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Grunddaten [2013]1 2

Malaysia / Mal 3

2000 2013
Fläche [km2] 330.000 

2]
23,3 30,0

2,3 1,5 

62,0
5,3

2000 2012
62,0

2 12,21

3 3,0
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Wirtschaftsleistungen [2012] 

2010 2012
5] 225,5
 6 265

+5,6

2000 2005 2012
6 2 566 3 868

60,5
105,6 168,2

12,6 20,8 22,8
35,3 53,3

Wirtschaftsschwerpunkte [in %] 8

Sektor
2012 (geschätzt)

Anteil am  
BSP 2013  

(geschätzt)
Primärer Sektor, Landwirtschaft 11,1 11,2
Sekundärer Sektor: Produzierende Industrie 36,0
Dienstleistungen 53,5

Malaysia.html [20.11.2013].

[20.11.2013].

[20.11.2013].
8 The World Factbook. Malaysia: https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/my.html 
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Beschäftigungszahlen im Jahr 2011 [absolut und in %] 

Personen
tigungsfähigen  

insgesamt
Beschäftigte 12.215.000
Arbeitslose 3,1

Der Durchschnittsverdienst (Löhne und Gehälter) betrug im Jahr 2012 (EUR/Monat):  
Geschäftsführer eines KMU 7.045; Vertriebsleiter 1.847; Bauingenieur 960; Programmie-
rer 914; Sekretärin 1.055; Sachbearbeiter 403; Kraftfahrer 403.10

10 ebd.
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Abkürzungen

 
Vereinigung südostasiatischer Staaten

BMI British-Malaysia Institute 
Britisch-Malaysisches Institut

 
Vereinigung der Gewerkschaften von Arbeitern im öffentlichen und 
zivilen Dienst 

CIAST Centre for Instructor and Advanced Skill Training 
Zentrum für die Ausbildung von Instrukteuren und für fortgeschrittene 
Kompetenzen

 
Computerisierte numerische Steuerung

DACUM Developing a Curriculum 

DDIT Double Deduction Incentive for Training 
Doppelte Abschreibung als Anreiz für Ausbildung

 

DPM Diploma Perguruan Malaysia  

DSD
 

Komitee für Bildungsplanung
FMM The Federation of Malaysian Manufacturing 

Föderation malaysischer Fabrikanten
 

Allgemeines Bildungszeugnis – höhere Stufe (mit Abitur gleich-
zusetzen)

 
Allgemeines Bildungszeugnis – gewöhnliche Stufe

GMI German-Malaysia Institute 
Deutsch-Malaysisches Institut

HRDC Human Resource Development Council 
Personalentwicklungsrat

HRDF Human Resource Development Fund 
Personalentwicklungsfonds
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and Sports – MYS)
IKK Institut Kemahiran dan Keusahawanan, Skill Institut

IKM Institut Kemahiran MARA 

 

ITB Institut Technik und Bildung, Universität Bremen
ITI Industrial Training Institute (des Ministry of Human Resources) 

Ausbildungsinstitut der Industrie (des Ministeriums für Human-
ressourcen) 

ITM
Universiti Teknologi Mara – UTM)

 

 
 

Verwaltung für private Bildung im Bildungsministerium
KBSM Kurikulum Bersepadu Sekolah  

KBSR Kurikulum Bersepadu Sekolah Rendah  

SRP (alte Bezeichnung für den LSA) 

LSA  
Untere Sekundarbewertung

MARA  

MCA Malaysian Chinese Association 
Malaysisch-Chinesische Gesellschaft

 

 Malaysia Vokasional – SPMV 

 
Malaysischer Unternehmerverband
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MFI Malaysia-French Institute 
Malaysisch-Französisches Institut

MHSC
 Malaysia STPM 

MIA Malaysian Institute of Accountants  
Malaysisches Institut für Buchhalter/Wirtschaftsprüfer

MIC Malaysian Indian Congress 
Malaysisch-Indischer Kongress

MIDA Malaysian Industrial Development Authority  
Malaysische Behörde für Industrieentwicklung

MLM Ministry of Labour and Manpower 
Arbeitsministerium

MLO Malaysian Labour Organization 
Malaysischer Arbeitnehmerverband

MLVK
Training Council 

 

 
Ministerium für Höhere Bildung

MOHR Ministry of Human Resources 
Ministerium für Humanressourcen

MP Malaysia Plan

MSC  

MSC Multimedia Super Corridor 

MTUC Malaysian Trade Union Congress 
Malaysischer Gewerkschaftskongress

MYS Ministry of Youth and Sports 
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 Kebangsaan – MLVK 

 

PAS Parti Islam se-Malaysia  
Islamistische Partei

 
Private Hochschuleinrichtungen

PLC Programable Logical Control 
Speicherprogrammierbare Steuerung

PMR  
Untere Sekundarprüfung

PSAT
(UPSR)  
Grundschulabschlusstest

PTA Parent-Teacher Associations 

PTS  

RM
(MYR nach 

Malaysischer Ringgit 
 

 

SDC Skills Development Centre 

SKM  
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SMKA Sekolah Menengah Kebangsaan Agama  
Religionsschulen

SMU  

SPM  

SPMV
 

SRA  

SRP  

Bezeichnung SRP wird noch gelegentlich für den Abschluss der unteren 
Sekundarschule benutzt) 

STA  
-

schulen vergeben wird)
STPM

 

STS  

STUP  

SVS
USVS 

 

TIMSS Third International Mathematics and Science Study 
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Open University Malaysia 
Offene Universität Malaysia

UPSR
(PSAT) Schulbewertungstest für die Grundschule

UPU  
Zentrale Universitätsverwaltungseinheit (zentrale Vergabestelle von 
Studienplätzen)

USTS Upper Secondary Vocational School 

USVS Upper Secondary Technical School 
Mittlere technische Sekundarschule

UTM University Technology MARA 
MARA Technologie-Universität
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Einleitung 11 

-

-

seit September 2010.

-

-

begleitet, was zur Folge hatte, dass die Analphabetenrate sehr stark zurückgegangen ist und 
-
-

etablieren. Aufgrund vielfältiger und unterschiedlicher Zuständigkeiten ist es bisher nicht 
gelungen, neben den zahlreichen konzeptionellen Ansätzen klare Strukturen eines Berufs-
bildungssystems zu implementieren.

11 Vgl. Allers 2012, S. 3.
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1 Ein ührung in die geogra schen  gesellscha tlichen  
politischen und ökonomischen Rahmenbedingungen

-
china nach Malakka und Borneo, gefolgt von Indern. Die malaiische Halbinsel war immer 
schon wichtiges Handelszentrum in Südostasien. Als der Handel zwischen China und  Indien 

-

dem Kommissar von Singapur unterstanden.12

-
ser Zeit wuchs die Unterstützung für die Unabhängigkeit des Landes von der europäischen 
Kolonialmacht. Die britischen Pläne, eine malaiische Union zu gründen, wurden von vielen 
Malaien abgelehnt. Sie verlangten ein System, welches die Wünsche der Malaien stärker 
berücksichtigte, Singapur ausschloss und für die Immigranten nur eine Staatsbürgerschaft 
vorsah. 

Den Vorläufer des modernen, unabhängigen Malaysia stellte die Federation of Malay dar. 
-

-
-

schluss der elf malaiischen Staaten auf der Halbinsel sowie Sarawak, Sabah und Singapur. 

heute unabhängige Staaten.

Malaysia ist eine konstitutionelle, parlamentarisch-demokratische Wahlmonarchie (parla-
mentarische Monarchie). Das repräsentative Staatsoberhaupt ist der König, der alle fünf 

-

12 Vgl. Malysia 2006.
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ist Sultan Abdul Halim Mu’adzam Shah König von Malaysia. Dieses System der Wahl aus 
den Reihen der Bundesherrscher (oder Bundesfürsten) ist mittlerweile nahezu einzigartig 
auf der Welt.

Der parlamentarische Regierungschef ist der malaysische Premierminister. Diesen Pos-
 

(Dewan Rakyat) 
versammlung (Dewan Negara) 

1 1 Geogra e

Malaysia liegt in Südostasien zwischen dem Äquator und dem 6. Breitengrad sowie zwi-

-

-
nen Insel Borneo und grenzen an die indonesische Provinz Kalimantan. Zwischen beiden 

2. Davon  
2, auf Sabah und Sarawak auf der Insel Borneo 

2. Das Land ist damit nur geringfügig kleiner als Deutschland, ist aber mit rd. 
13

Malaysia ist ein Bundesstaat und besteht aus 13 Bundesländern, die, wie oben erwähnt, eine 
konstitutionelle Monarchie bilden. Zwei Territorien, die Hauptstadt Kuala Lumpur sowie 

-
desländer liegen auf der malaiischen Halbinsel (Westmalaysia und Penninsular Malaysia), 

1.2 Bevölkerung

Malaysia ist ein multiethnischer Staat. Die hohen Anteile chinesischer und indischer Be-
-

-
-

merkmal die gemeinsame Zugehörigkeit zum Islam ansieht, ist nicht homogen, sondern 
besteht aus verschiedenen Gruppierungen unterschiedlicher prähistorischer und historischer 

13  
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Halbinsel. 

Tab. 1: Bevölkerungsentwicklung Malaysia [absolut] 15

Malaysische 
Halbinsel

Sarawak Sabah/Labuan insgesamt

17.563.420
2000 22.198.276
2010 3.205.312 27.565.821

Tab. 2: Ethnische Zusammensetzung der Bevölkerung Malaysias insges. [in %] 16,

Bumiputera (Malaien 
u. a. autochthone)

Chinesen Inder

60,6 28,1
Malaysia insg. 2000 65,1 26,0

Malaysia insg. 2010

malaiisch für die ethnische 
und sprachliche Gruppenbezeichnung und malaysisch für die politisch-staatsbürgerliche Bezeichnung (d. h. der 

15 Department of Statistics Malaysia. Distribution of population: http://www.statistics.gov.my/portal/images/ 

 Malaysia nicht verfügbar.
16 The World Factbook. Malaysia:https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/my.html 

 Department of Statistics Malaysia. Population Distribution and basic demographic characteristics 2010: http://
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Tab. 3: Ethnische Zusammensetzung Sarawak, Jahr 2010 [in %] 18

Malaien Chinesen Iban andere (autochthone)
23,0

Tab. 4: Ethnische Zusammensetzung Sabah, Jahr 2010 [in %] 20, 21

Malaien Chinesen Kadazan/Dusun andere (autochthone)
21

Fremdsprache in den Schulen, in ganz Malaysia als Geschäftssprache üblich und wird seit 

öffentlichen Primar- und Sekundarschulen verwendet. 

Formal ist der Islam Staatsreligion in Malaysia, die ungehinderte Ausübung anderer Religi-
-

Zur Kategorie der anderen gehören vor allem Animisten und Christen, besonders unter der 
Urbevölkerung in Sarawak und Sabah.

18 ebd.

20 Department of Statistics Malaysia. Population Distribution and basic demographic characteristics 2010: http://

21
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Tab. 5: Anhänger von Religionen in Malaysia 1992, 2000 und 2010 [absolut, in %] 

Muslime Buddhisten Chinesische Christen Hindus andere  
(geschätzt)

22 3.220.000 2.160.000 n.a. 1.300.000 1.026.000 

200023

201025

Ziel der Bildungspolitik ist es, angesichts dieser ethnischen, religiösen und kulturellen Viel-
falt dabei mitzuhelfen, eine einheitliche malaysische Identität auszubilden und zu vertiefen, 

Identität ermöglicht.

1.3 Struktur von Politik und Verwaltung

kleine Insel Labuan vor Brunei sind spezielle bundesstaatlich verwaltete Regierungsdistrik-
te [federal territory]. 

Yang di-Pertuan Agong (erhabener Herrscher), der von den 
26

einige wichtige Privilegien wie z. B. eine generelle Immunität. Die Herrscher der erblichen 

Provinzen (Penang, Malacca, Sarawak und Sabah), Yang di-Pertuan Negeri (Landesober-
häupter, engl. am ehesten: governor) bilden die Konferenz der Regierenden [Conference of 
Rulers], die bei eventuellen verfassungsändernden sowie in religiösen Fragen konsultiert 
werden muss.

22
23 The World Factbook – Population – Religions: https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/

25 Department of Statistics Malaysia. Population Distribution and basic demographic characteristics 2010: http://

26
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besteht aus einem gewählten Unterhaus [house of representatives, Dewan Rakyat] und 
 einem Oberhaus

-
tenhaus bestimmt werden. 

Landtag [single-chamber legis-
lative assemblies] und ein Kabinett, dem ein Ministerpräsident [Menteri Besar] vorsteht. 
Die Bundesländer mit Ausnahme des kleinen Perlis sind in Distrikte – in Sarawak und Sabah 
divisions bzw. residencies – unterteilt, denen ein Distriktleiter -
der Distrikt ist weiter unterteilt in Landkreise Dorf [Kampung] innerhalb 
eines Landkreises hat einen Dorfvorstand. 

Partei regiert Malaysia seit seiner Unabhängigkeit als Seniorpartner in dem Bündnis 

kleineren Parteien. 

1.4  Wirtschaftsstruktur

Die ökonomischen Startchancen des neuen Staates Malaysia waren gut. Abgesehen von 

-
genbewirtschaftung, und der Zinnabbau wurde allmählich industrialisiert. Bei beidem spiel-

auch, angesichts der Krisen im Mutterland, in zunehmender Zahl emigrierten und als Tage-

Drittel des gesamten malaysischen Zinnabbaus.

entsprach auf der anderen Seite die typische Struktur monokultureller (bzw. einseitig auf be-

nicht vom Land selbst gesteuert wurden. Das Risiko dieser Abhängigkeit zeigte sich nach 

entscheidend und zeigte die Risiken einer solchen Wirtschaftsstruktur. Allerdings erholten 
sich die Gummi- und Zinnpreise wieder und diese günstige Situation sowie die wachsen-
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Tab. 6: Ökonomische Grunddaten 1990–2005 [jährliche Veränderungen in %] 

2001 2003 2005
Bruttoinlandsprodukt28 0,3 5,3

2,6 1,1 3,0

Tab. 7: Ökonomische Grunddaten 2005–2012 [jährliche Veränderungen in %] 3031

2006 2008 2010
Bruttoinlandsprodukt 
(BIP)30

5,8 6,5 5,3 5,8

31 3,00 3,8 2,0 k. A. k. A

-
rige Arbeitslosenrate. 

-

-

einen relativ bescheidenen Platz hinter Industriewaren ein. Gummi- und Zinn, einst Haupt-

28

30

31
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halbiert.32 -

(Malaysia Plans).

Tab. 8: Wirtschafts-Sozialpläne 33

Sechster Plan  Siebter Plan  Industrial  
Master Plan 3  
2006 bis 2020

Ziel Ziel Ziel
Wachstum  
(Bruttosozial-

8,0 6,3

5,0 ‘low’ –
Bruttoinlands-
produkt pro Kopf 

3.611 –

Arbeitslosigkeit 2,8 2,8 2,8 2,8 2,8

hinter Länder wie Singapur, Korea oder China.

32
33  
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Tab. 9: Wichtigste Import- u. Exportländer u. Wirtschaftsräume 2009 [in Mrd. EUR] 35

Land Importe
13.236

USA
Singapur 18.851
Republik Korea

Deutschland
Thailand
China
UK
Wirtschaftsraum Importe

Bei den Investitionen der ausländischen Wirtschaft in Malaysia spielt Deutschland zwar eine 

35
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Tab. 10: Direktinvestitionen in Malaysia nach Land [in % der Gesamtsumme] 36

Land 2008 2010
Australien 1,5 0,2
Frankreich 0,5 0,1

12,1 31,8
Singapur
Taiwan 2,0 3,2 3,5
UK 1,8 1,5 1,2
US 18,8 10,6
Deutschland 9,6 1,9 6,7
andere 22,3 26,0

durch den längerfristigen Vergleich der Beschäftigungsentwicklung in den verschiedenen 
Sektoren (vgl. Tab. 11 und Tab. 12). 

Tab. 11: Wirtschaftsstruktur nach Sektoren 2004, 2008 und 2013 [in % des BIP] 38

2008 2013 (geschätzt)38

Primärer Sektor,  
Landwirtschaft

10,1 11,2

Sekundärer Sektor: Pro-
duzierende Industrie

33,6

Dienstleistungen

36

38 The World Factbook. Malaysia: https://www.cia.gov/library/publications/the-world-factbook/geos/my.html 
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Tab. 12:  Beschäftigte nach Wirtschaftssektoren 1979–2012 [in % der Gesamt-
beschäftigtenzahlen] 

2008 2010 2012 (ge-
schätzt)

Primärer Sektor: 
Landwirtschaft

18,1 13,3 12,0 11,1

Sekundärer 
 Sektor: Produzie-
rende Industrie

23,8 28,8 28,3 36,0

Sekundärer 
 Sektor: anderes

20,2 16,0 6,6 6,5 k. A

Dienstleistungen 

ein)

36,5 52,2 53,3 53,5

-

die Krise mindestens so gut, wenn nicht besser überstanden hat als die anderen betroffenen 
Länder (Korea, Indonesien, Thailand), die den Vorgaben von IWF und Weltbank gefolgt 

-

bis heute vorangekommen.

Vision 2020 -

-

eigenen Verständnisses von Produktion. Um dieses zu leisten, wurden Konzepte einer wis-
-

lung und Design eine zentrale Rolle spielen (Planungsphase 2001 bis 2010). Vor allem das 

-
Multimedia-Superkorridor Cyberjaya

-

 The World Factbook. Malaysia: https://www.cia.gov/library/publications/theworld-factbook/geos/my.html 
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-
nern und die Ansiedlung von rd. 500 IT-Unternehmen. Die Kinder werden in sog. smarte 
Schulen gehen, die u. a. Schwerpunkte auf die Ausbildung einer technology-literate work-
force legen, die mit den Werkzeugen des Informationszeitalters umgehen kann.

Danach soll zwischen Kuala Lumpur und dem neuen internationalen Flughafen auf einer 
Länge von ca. 100 km ein Multimedia Super Corridor (MSC) entstehen, der vor allem 

-
rungszentrum Putrajaya Electro-
nic Government Multimedia University hat schon den Betrieb auf-
genommen. Um die Realisierung dieser Pläne zu forcieren, hat die Regierung bestimmte 

diesen Status.

1.5 Wirtschaftspolitik und ethnisch-soziale Entwicklungsprogramme

Die Wirtschaftspolitik in Malaysia ist eng mit der Sozialpolitik verknüpft, um die histori-
schen Disparitäten zwischen der malaiischen und der chinesischen Bevölkerung zu mildern. 

-

also der Bundesstaaten der Halbinsel, mit einem damaligen Monatseinkommen von acht 

proportional vertreten. 

New Economic Policy
 Sie enthielt auch generelle Wirtschaftsstrategien, war aber 

vor allem darauf ausgerichtet, Faktoren für ethnische Spannungen durch ein Anheben der 

-

technology to improve productivity. Using technology as the main driving force, the goals are to produce a 
thinking and technology-literate workforce, democratize education, open doors to enhance individual strengths 
and abilities, and provide all-round development of the individual. Pilot applications include teaching-learning 

 Ironischerweise handelt es sich hier um dieselbe Bezeichnung, die auch Lenin für seinen zeitweise wirtschafts-
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Anteil des malaiischen Kapitals im produzierenden Sektor der Volkswirtschaft wesentlich 
zu erhöhen. 

Minis-
teriums für öffentliche Unternehmungen

Leben gerufen, um die einheimischen Malaien, insbesondere in den ländlichen Gebieten, 

-
ra (Malaien und andere Autochthone) darin, malaiischen Unternehmern zu helfen, sich in 
 einer von malaysischen Chinesen und Ausländern dominierten Geschäftswelt zu behaupten. 
So gibt beispielsweise eine eigene Bank speziell günstige Kredite an Bumiputera, die eine 

-
National Unit Trust geschaffen, über den Malaien Anteile an 

Industrieunternehmen erwerben und nun wieder an den Trust zurückverkaufen können. Die 
Dividenden aus diesem Besitz sind steuerlich begünstigt.

Grundgesetzes verankert ist. Danach haben einzelne ethnische Gruppen Privilegien (diese 
wurden noch von den britischen Kolonialherren festgelegt) und der König von Malaysia ist 
darin aufgefordert, vor allem die Bumiputeras zu fördern. Diese Pro-Bumiputeras-Politik 

-

Deshalb wurden für Universitäten, Schulen, Stipendien, Beschäftigung u. a. auch Quoten 
von wengistens 30 Prozent festgelegt. Diese Vorteile für die malaiische Bevölkerung gelten 

-
rer Herkunft benachteiligt werden.

National Development Policy
eine leichte Umorientierung beobachten, bei der weniger inter-ethnische Umverteilungs-

der Vision 2020

 

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   30 17.12.14   11:36



Malaysia

 MY – 31

1.  Arbeitsmarkt und uali kationsstruktur der Erwerbspersonen

-
dern. Auch wenn diese sehr grob scheinen und verschiedene Kategorien vermischen, teils 

-
schäftigung innerhalb kurzer Zeit zu einem Beschäftigungsmarkt mit starker nicht-befrie-
digter Arbeitskräftenachfrage gewandelt. Die Arbeitsmarktpolitik musste sich dieser Situ-
ation anpassen, indem sie sich strategisch auf die gesteuerte Arbeitskräfteimmigration, die 

-
den Arbeitskräfte umstellte.

-

gelassen wurden, summierten sich auf etwa 1,2 Mio. Personen. Hinzu kamen noch geschätz-
te 800.000 Arbeitskräfte, die sich illegal im Land aufhielten. Angesichts einer Gesamtzahl 

-

und schmutzige Arbeit, die Malaysier nicht ausüben möchten. 
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Tab. 13: Beschäftigung nach Beschäftigungskategorien 2012 

Beschreibung Anteil an der Gesamt-

0 Manager
1 Akademiker (professionals)
2 Techniker, gehobene Fachkräfte (associate 

 professionals)
10,1

3 Büroangestellte (clerical support worker)
im Dienstleistungsbereich Beschäftigte, 
 Verkaufspersonal (service and sales workers)

20,6

5
6 Handwerk (craft-related workers) 11,1

Bediener, Operatoren (plant and machine operators) 12,2
8 einfache Lohnarbeit in Verkauf, Dienstleistung, 

Landwirtschaft, Bergbau, Bauwesen, Industrie
insges. 100,00

Beschäftigte [self-employed]. Obwohl hierunter auch freie Berufe wie Künstler, Rechtsan-

des informellen Arbeitsmarktes (registrierte und nicht registrierte Händler, Reparatur- und 

insgesamt unter dem der angestellten Beschäftigten und Lohnarbeiter, in den städtischen 

1.7 Gewerkschaften und Tarifsystem

-
-
-

-
ken.

 Department of Statistics Malaysia. Labour Force Survey Report Malaysia 2012: http://www.statistics.gov.my/
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Im Vergleich zu anderen südostasiatischen Ländern ist die Gewerkschaftsbewegung in 
 Malaysia relativ stark. Auch der Organisationsgrad der Beschäftigten im öffentlichen Dienst 
ist relativ hoch. Dabei ist Gewerkschaftsmitgliedschaft allerdings für Polizisten, Soldaten 
und bestimmte Regierungsbeamte verboten. Im Bereich des öffentlichen Dienstes verzeich-
net der Congress of Unions of Employees in Public and Civil Services

MTUC, eine neue Dachgesellschaft, die Malaysian Labour Organization (MLO) gegründet. 

einheitlichen Gewerkschaftsbewegung stärkt. 

Die Arbeitgeber sind in der Malaysian Employers Federation
Verband repräsentiert auch die Arbeitgeberseite in Verhandlungen zwischen Staat, Gewerk-

Die gesetzlichen Grundlagen der gewerkschaftlichen Organisierung sind in zwei Gesetzes-

-
dustrial Court festgelegt hat. Das Arbeitsministerium [Ministry of Labour and Manpower, 
MLM] ist die entscheidende Instanz für die Interpretation und Durchsetzung dieser Vor-
schriften, das oberste Arbeitsgericht die letzte Instanz in konkreten Rechtsstreitigkeiten. 
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2 ust ndigkeiten und Tr ger im Bildungs-  Ausbildungs-  
und Weiterbildungswesen

2.1 Gesetzlicher Rahmen  ompetenzen von Bundesstaaten und Bundesregierung

 –  Das grundlegende Bildungsgesetz

wurde ein gemeinsames Curriculum mit malaysischer Ausrichtung entworfen und all-

-

-

-

-

Bestätigung des Status quo hinsichtlich der chinesischen und tamilischen Schulen sowie 

University and  University 
Colleges Act

 –
sity and University Colleges Amendments Act]:

-
gremium [Board of Management] bestehend aus dem Vizekanzler der Hochschule sowie 
weiteren sieben Mitgliedern eingerichtet. Daneben wurden die Prozeduren der Evaluie-
rung der Hochschulen neu gefasst. 

 – -
nal Institutions Act]: privaten 
Hochschulen
[Private Higher Education -

-

-

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   34 17.12.14   11:36



Malaysia

 MY – 35

-
lungen wie für die öffentlichen Universitäten und Colleges.

 –
 Der Nationale Rat für Hochschulbildung

-
tung strategischer bildungspolitischer Ziele verantwortlich durchzuführen. Das Gesetz 
ist damit ein Teil der kontinuierlichen Bemühungen um die Reform der Hochschulbil-

-

 –
-

naler Standards – die Formulierung und Kontrolle von Qualitätsstandards für Studien-

Teil der aktuellen Bemühungen um eine Reform des malaysischen Hochschulwesens. 
-
-

bevollmächtigten geleitet, der vom König auf Vorschlag des Bildungsministers ernannt 

ernannt werden.
 – -

lopment Act 652]:

umgewandelt in das Department of Skills Development (DSD). Die Aufgaben des DSD 

die Verantwortung des DSD.

2.2 Schulaufsicht und Verwaltung 

2.2.1 Zuständigkeiten im Schulwesen

Das allgemeine öffentliche Schulwesen und die Lehrerbildung unterstehen dem Erziehungs-
ministerium -
trieb privater Schulen formuliert und kontrolliert. Die allgemeinbildenden Schulen werden 

Technischen Sekundarschulen [Upper Secondary Technical Schools, USTS] unterstehen 
 Oberstes Aufsichtsgremium ist hier die Division für technische 

 Vgl. Idris 2011, S. 120.

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   35 17.12.14   11:36



Malaysia

36 – MY

und beru iche Bildung -
liche Bildung zuständigen Abteilungen gibt es noch das Department of Private Education, 

-
-

und 15 Fachkörperschaften [Statutory Bodies] zur Verfügung. 

-

-
wicklung und eine Abteilung für Bildungsplanung und -forschung. 

-

erleichtern. Das Komitee für Bildungsplanung

und -forschungsabteilung unterstützt. Zu seinen Aufgaben gehört die Beurteilung, Planung 
und Umsetzung bildungspolitischer Vorgaben. Bestimmte weitreichende Vorlagen werden 

-
komitees, denen entsprechende Aufgaben zugeordnet sind: das Zentrale Komitee für 
Curriculumfragen, die Komitees für Bildungsentwicklung, für Finanzen, für die Univer-
sitätszulassung, für Schulbuchangelegenheiten, für Stipendien und für Personal- und 

gaben sowie auch immer wieder Ad-hoc-Komitees.

bundesstaatlichen Bildungsbe-
hörden

Sie fungieren auch als Zwischenglied der Kommunikation zwischen gesamtstaatlicher und 
Distriktebene und geben somit an die zentralen Leitungsgremien Rückmeldungen über die 
Umsetzung der Bildungspolitik in ihrem Geltungsbereich. 

-
ala Lumpur und die kleine Insel Labuan) Bezirkserziehungsbehörden
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-
dungsbehörde einerseits und den Schulen andererseits. 

In allen Schulformen hat der Schulleiter [headmaster/principal] die Leitungsfunktion, wobei 

Vorschriften gibt es in allen Schulen Eltern-Lehrer-Vereinigungen [Parent-Teacher Associ-

den Schulen fungieren sollen.

2.2.2 Zuständigkeiten für beru iche Bildung au erhalb der sekundären Regelschulen

-
-

Teilweise sind diese Institutionen in verschiedenen Quellen unterschiedlichen Ministerien 
-

-
richtungen bieten zum Teil sich überschneidende bzw. konkurrierende Kurse und Ausbil-

Folgenden Ministerien und staatlichen Organisationen unterstehen eigene Berufsbildungs-
: 

 –
[Teacher Training Colleges/Maktab Perguran]. 

 Für eine Übersicht mit näheren Informationen siehe auch: Study Malaysia Online. http://www.studymalaysia.com/ 
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 –
50

werden vom Director General of Polytechnic and Community College Education (DP-

 – Das Arbeitsministerium [Ministry of Human Resources, MoHR], und zwar die Abtei-
lung für Arbeitskräfte
20 Industrial Training Institutes (ITI) mit unterschiedlicher Ausrichtung: ein Center 
for Instructors and Advanced Skill Training (CIAST), acht High-Tech Training Centers 

 – Die MARA-Stiftung Ministeriums 
für öffentliche Unternehmungen MARA 
Skill Institutes [Institutes Kemahiran MARA, IKM] und 120 Skills Training Centers 
MARA -
hen der MARA-Stiftung das German-Malaysian Institute (GMI), das British-Malaysia 
Institute (BMI) und das Malaysia-France Institute

 – Ministerium für ländliche Entwick-
lung [Ministry of Rural Development], das Sozialministerium [Ministry of Social Wel-
fare] sowie das Landwirtschaftsministerium [Ministry of Agriculture] und das Ministe-

Daneben betreiben die Bundesstaaten sowie die Armee Ausbildungseinrichtungen.51

2.2.3 Private Betreiber beru ich-technischer Ausbildung im postsekundären Bereich

liegen dem generellen Bildungsgesetz sowie den Gesetzen über die Hochschulen und Uni-
versitäten und dem Gesetz über die privaten Hochschulen. Die Überwachung der Durch-

Nationalen Rat für 
Hochschulangelegenheiten

-

Insgesamt sind bei der Regulierung der privaten postsekundären (hochschulischen und 
nicht-hochschulischen) Bildungseinrichtungen die folgenden Regierungsstellen direkt oder 

50 -

und veröffentlicht wurde, eine zentrale Rolle in der weiteren Politik zur Gestaltung des Bildungssystems spielen 
-

51
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(DSD), der Human Resource Development Council (HRDC) und das Arbeitsministerium 
[Ministry of Human Resources, MoHR].

2.2.4 Das Department of Skills Development (DSD), ehem. National Vocational Training 
Council (NVTC), die National Occupational Skills Standards (NOSS) und das National 
Dual Training Scheme (NDTS).

National Industrial Trade Testing and Certi cation Board gegründet 

National Trade Standards ausgearbeitet 
und implementiert worden, die sich im Wesentlichen am wissensorientierten europäischen 

beteiligten Betreiber, öffentliche wie private, seine eigenen Curricula, Ausbildungsprinzipi-
-

dardisierung intensiviert worden. Die zentrale Rolle hierbei spielte das National Vocatio-
nal Training Council

wurde unter Leitung des Ministeriums für Beschäftigungsentwicklung [Ministry of Human 
Resources] ins Leben gerufen, um die Koordinierung der verschiedensten beru ichen Aus-
bildungen [vocational and industrial skills training programs] des öffentlichen und privaten 
Bereichs voranzutreiben.

-

-

in den USA und Kanada und den Prinzipien des Competency-based Training and Education 
-

52

Zur Umsetzung wurde das System der National Occupational Skills Standards -

26.000 Fachkräfte in 1100 Betrieben ausgebildet wurden. 

52 Sachs 2000, S. 161.
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Department of Skills Development (DSD) umbenannt. Grund-

Skilled Manpower Development Act. In diesem Gesetz werden dem DSD auch erweiterte 

Instructure and Advanced Skill Training (CIAST) und den Auftrag, sechs Regionalbüros 

und Sabah. Dem DSD unterstehen auch mehrere Berufsbildungseinrichtungen: 20 Industrial 

-

wobei es, sehr grob gesagt, unerheblich ist, in welcher Institution und unter Anwendung 
welcher Curricula diese erworben wurden. Das DSD hat keine Weisungsbefugnis hinsicht-

Zielsetzung des DSD:
 –
 –
 –
 –

Ausbildung
 –
 –
 – Anerkennung von Trainingsprogrammen
 –

-
wicklungen und deren Qualität zu verfolgen und dem Minister Verbesserungsvorschläge zu 

Malay-
sian Skill Certi cate

-
bieter etabliert, was die Koordinierungsarbeit des DSD erleichtert. 
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Der malaysische Industrieverband [The Federation of Malaysian Manufacturing, FMM] 
und die nationale Industrie- und Handelskammer

mit der Industrie Wert legt. Sie haben dabei die Gelegenheit, ihre Vorstellungen und An-
sprüche hinsichtlich der Struktur und Inhalte des Malaysian Skill Certi cate zu artikulieren. 
Gewerkschaften spielen bei diesen Arbeiten keine Rolle.

2.2.5 Curricula

den individuellen Betreibern von Ausbildungen überlassen, wie sie ihre Curricula gestalten 
und welche Lehrmaterialien sie verwenden. 

-
vider akkreditieren lassen. Die erreichten Kompetenzen der Teilnehmer werden über das 

Rat für Arbeitskräfteentwicklung [Human 
Resource Development Council, HRDC] ausgearbeitete Apprenticeship-Ausbildung (vgl. 

-

die sich an standardisierten Curricula ausrichten möchten.

2.3  Arbeitsvermittlung  Arbeitsmarktregulierung

oder andere mit dem Arbeitsmarkt zusammenhängende Dienste anbietet. Das regierungs-
amtliche Department of Statistics -

eigener Initiative Kontakt mit Berufsbildungsinstitutionen aufnehmen. Viele der privaten 
und öffentlichen Bildungsinstitutionen haben eigene Abteilungen für Karriereberatung und 
Kontaktaufnahme mit der Industrie.
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2.4  Finanzierung 

2 4.1 Öffentliche Bildungsausgaben
Zunächst war nach der Unabhängigkeit der Schwerpunkt der staatlichen Mittelverteilung auf 
den Primarschulbereich gelegt worden, um das Bildungssystem unter Berücksichtigung des 
Arbeitskräftebedarfs und der entsprechenden makroökonomischen Planung zu entwickeln. 

Analphabetentum zu beseitigen. Als Hauptaufgabe wurde in diesem Zusammenhang auch 
gesehen, die Disparitäten zwischen Stadt und Land aufzuheben. Zu diesem Zweck wurden 

-
-

dungsinvestitionen unmittelbar in den Primarschulbereich gelenkt. Mit der Zeit verlagerte 

Teile der Finanzierung eingesetzt, um bestehende Sekundarschuleinrichtungen zu erweitern 
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Tab. 14: Entwicklung der relativen Verteilung der öffentlichen Finanzmittel auf die einzel-
nen Schulstufen und -typen53 im 8. und 9. Malaysiaplan [in Mrd. EUR] 

8. MP (2001–2005)
Bildung 9.260 9.855
davon:
Vorschulbildung 0.053
Primarschulbildung 1.311 1.181
Sekundarschulbildung 2.136

Schulen 
1.355

0.106 0.150
Technical/Vocational Schools (USVS, 
USTS)
Tertiäre Bildung
Lehrerbildung
Andere pädagogische Programme 2.153
Trainingsprogramme 1.087 1.170
davon:
Industrielle Kurse 1.002
Handelskurse 
Management Training 0.088 0.125
Summe 10.347 11.025

-

-

(verschiedene Subventionsprogramme) sowie Wohnheime für Schüler. Von den öffentlichen 

Skill Training Institutes ange-
-

Andere Ausgaben waren direkte Gelder für die Schulen für spezielle Ausgaben und den 
-

gramm sowie ein Programm zur kostenlosen Schulspeisung für Schüler aus ärmeren Fami-

53
 Genaue Zahlen werden im 10. Malaysiaplan nicht mehr genannt.
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lien. Die absolute und relative Verteilung der öffentlichen Finanzmittel auf die einzelnen 

des Master und der Postgraduiertenbildung bestanden hatte, angesichts des schnell wach-

würde. Deswegen wurde dieser Bereich für den privaten Markt geöffnet und die Regierung 
konzentriert sich heute darauf, neben dem laufenden Unterhalt der staatlichen Hochschulen 

-
stellen.

-
-
-

55

-

Tab. 15: Öffentliche Bildungsausgaben in % des BSP 56

2000 2001 2002 2003 2008 2010
5,1 6,0 5,1

2.4.2 Staatliche Anreize für Bildungsausgaben der Privatwirtschaft 

Double Deduction Incentive for Training (DDIT)

Faktor zwei (also zum Doppelten der tatsächlichen Kosten) vom Bruttogewinn abzuziehen, 
um die Steuern entsprechend zu senken. Beschäftigte können nach diesem Schema, dem 
Double Deduction Incentive for Training -

-

55
56
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erfolgt durch die Malaysian Industrial Development Authority (MIDA). Für den Zeitraum 
-

beliefen. Trotz einer mit der Zeit abnehmenden Ablehnungsrate der anfangs strengen Be-
  

Human Resources Development Fund (HRDF)

Der Human Resources Development Council (HRDC) ist eine Anstalt des öffentlichen 
Ministry of Human Resources. Die Behörde wur-

Human Resources Development Act 1992 (HRD Act) formalrechtlich ins 
Leben gerufen. Sie verwaltet den Human Resources Development Fund (HRDF), in den Be-

HRD 
Act

-
trialisierungsstrategie so schnell wie möglich in die Riege der Industrieländer zu katapul-
tieren.

Gelder zurückbekommen, sofern sie Aus- und Weiterbildungsinitiativen planen (bzw. an an-
erkannte Institutionen übertragen), die den vom HRDC aufgestellten Kriterien entsprechen. 
Die beantragende Firma muss mindestens sechs Monate in den Fonds eingezahlt haben und 
in einem schriftlichen Antrag nachweisen, dass die geplanten Aus- bzw. Weiterbildungs-

-

Programm) nur einheimische Beschäftigte infrage. Die Höhe der Rückzahlungen durch den 

-

handelt. Dementsprechend variieren auch die Antrags- und Auszahlungsmodalitäten des 
58

Ursprünglich auf Industriebetriebe mit 50 und mehr Beschäftigten beschränkt, sind seit dem 
-

58
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 (Hotellerie, Tourismus, Computer, Fracht, Telekommunikation, Kurier- und Postdienste, 

registrieren zu lassen. Als Anreiz gewährt die Regierung für diese kleineren Betriebsorga-
nisationen einen Zuschuss zu den von diesen Unternehmen abgeführten Geldern. 

Der HRDC HRD Act der Treuhänder [trustee] des HRD Fund.
riumsfunktion und bestimmt die Politikrichtlinien des HRDF sowie die Bedingungen, unter 
denen das Human Resources Development Secretariat
gewährt. Der HRDC umfasst acht Arbeitgeberrepräsentanten, vier Regierungsvertreter und 

bzw. dem Programmtyp. 

Der HRDC wird von einem Generaldirektor [Director General/Ketua Pengarah] geleitet und 
in seinen Amtshandlungen von mehreren Direktoren [Directors/Pengarah] und Assistenten 
[Assistant Directors/Penolong Pengarah] unterstützt. 2003 gliederte sich die Behörde in vier 

-
sourcen, (iii) Bearbeitung von Anträgen auf Ausbildungszuwendungen [training grants] und 

HRDC 
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3 Übersicht über das Bildungswesen
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Grunddaten

Tab. 16: Quantitative Angaben zum Schulsystem 2010–2015: Zahl der (antizipierten)  
Besucher [absolut] 60

Kindergarten
3.101.811

akademisch
technisch (156.366)
Postsekundärer-, College Level/ 
University level
Lehrerbildung 38.050
Summe 6.203.822

3.1 Allgemeine Prinzipien der Schulpolitik  Schulformen und Schulstufen

3.1.1  Struktur

Die Geschichte verschiedener, ethnisch streng getrennter Gründungen moderner Schulen 

na tional einheitliches malaysisches Schulsystem entwickelte sich erst nach der Unabhängig-
keit des Landes. Basis dieses Schulsystems, dessen Struktur stark vom traditionellen briti-

verändert und ergänzt wurde.

Das Bildungssystem kann grob als 6–3–2–2–System beschrieben werden.

60
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Tab. 17: Bildungssystem und Abschlüsse

Schulform/ 
Bildungsbereich

Alter Dauer in Jahren uali kation/Abschluss

Vorschule  
(Pre School)

1–2

Primarschule (Prima-
-

raum möglich)

Grundschulabschlusstest: Primary 
School Assessment Test (PSAT) – 

(UPSR).
Untere Sekundar-
schule, Kap. 3.5

13–15 -
raum möglich)

Untere Sekundarbewertung: 
 Lower Secondary Assessment 
(LSA) – Penilaian Menengah 
Rendah (PMR)

Obere Sekundar-
schule: akademische 
Richtung, technische 
Richtung (Upper 
Secondary Techni-
cal School, USTS), 

(Upper Secondary 
Vocational Technical 
School, USVS)

-

 Malaysia (SPM) 
-

 

 Malaysia  Vokasional (SPMV)

Upper)/Abiturkurs 
(Matriculation)

2 1–2 Malaysisches Hochschul-Zerti-

Persekolahan Malaysia (STPM) 
Abitur – mit englischem A-Level 
vergleichbar 

unterhalb des Bachelor-Abschlusses

 technische Bildung

gesamte 
Skala

Diploma und 
Advanced Diploma. 
MSC/SKM-Kurse werden auch 
von einigen USVS angeboten

20+ 3–5 Bachelor/Masters/Doctorate
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-
gen sich daran beteiligen.

Tab. 18: Pre-School-Anbieter (2010)

Anbieter von Pre-School Zahl

8.525

Auf die sechsjährige Primarschule,

dreijährige untere Sekundarschule. -
-

fortgesetzt werden kann. 

Die zweijährige obere Sekundarschule teilt sich in drei Richtungen: in eine hochselektive 
-

-
schen Mittleren Reife bzw. einem internationalen General Certi cate of Education  
O-level entsprechen. Mit genanntem Abschluss bzw. diesen Abschlüssen kann an den 

Diploma-, unter Umständen auch ein Bachelorstudium aufgenommen werden. 

zweijährige Sixth Form, die in Malaysia selbst 
auch als postsecondary
Studienaufnahme an einer Universität berechtigt und damit in etwa dem deutschen Abi-
tur bzw. dem internationalen General Certi cate of Education

 Polytechnika und pädagogische Hochschulen (Teacher Training Colleges) 
die Universitäten.

-
isch: UPSR-) Test, sowie beim Abschluss der unteren Sekundarschule, d. h. dem LSA- (ma-

-

Residential Schools, die der besonderen Förde-
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-
teiligten Familien dienen. Sie zielen in der Regel auf die Studienaufnahme einer heimischen 

3.1.2 Prinzipien

Die allgemeinste Grundlage der Bildungspolitik ist in den Principles of National Educatio-
nal Philosophy formuliert. Sie fordern in ihrer neuesten Version unter anderem: 

of individuals in a holistic and integrated manner, so as to produce individuals who are 
intellectually, spiritually, emotionally and physically balanced and harmonious based on 

citizens who are knowledgeable and competent, who possess high moral standards, and 
who are responsible and capable of achieving a high level of personal well-being as well 
as being able to contribute to the harmony and betterment of society and the nation at 

61

-
tentials der Individuen nach einer ganzheitlichen und integrierten Art und Weise, um 
so Individuen hervorzubringen, welche intellektuell, geistig, emotional und physisch 
ausgeglichen sind und sich einträchtig auf einen starken Glauben und auf die Hingabe 
zu Gott stützen. Solch eine Bemühung bringt malaiische Bürger hervor, die kenntnis-
reich und fähig sind, hohe moralische Standards einzulösen und verantwortungsbewusst 

Vorreiter dieses neuen Konzepts sind die smarten Schulen. Die Zielsetzungen sind, Schul-
abgänger auf das Informationszeitalter vorzubereiten, einen Systemwandel innerhalb der 
Bildung von einer prüfungsdominierten Kultur zu einer denkenden und kreativen Wissens-
kultur herbeizuführen, das Wiederbetonen der wissenschaftlichen und technischen Bildung 
mit der Fokussierung auf Kreativität und Innovation, die Ausstattung der Schüler mit IT-

einer Generation von fürsorglichen, friedliebenden und umweltbewussten Bürgern.62

61
62 Weitere Informationen zu Smart Schools in Malaysia: The Smart School Roadmap 2005–2020: An  educational 

Odyssey: 
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3.2 Schulp icht

-
-

-

Sekundarschulbereich [Upper Secondary School] erweitert. Das bedeutet, dass das Konzept 

Die Kinder der illegalen – teilweise geduldeten – Arbeitskräfte und von Flüchtlingen un-

Plätze an öffentlichen Schulen (national schools) sind für Bumiputera (Malaien und andere 
-

den auf teilweise illegaler Basis auch von den Kindern der Gastarbeiter und Flüchtlinge 

tamilischstämmigen Bevölkerung gibt es teilweise eigene öffentliche Schulen (national-type 

Zur Unterstützung der Familien gibt es ein Schulbuch-Ausleihsystem, das ursprünglich in 

3.3 Vorschulerziehung 

 Bildungssystems. Damit unterliegen die öffentlichen und privaten Vorschuleinrichtungen 

Die Vorbereitung auf die Schule ist eine der erklärten Funktionen der Vorschuleinrichtun-
-

angewiesen. Hier engagieren sich das Ministerium für Landwirtschaftsentwicklung sowie 
das Sozialministerium als Betreiber. Die Anteile der Kinder in Vorschul-/Kindergartenein-
richtungen erhöhten sich, gemessen an der Gesamtzahl der Kinder im entsprechenden Alter, 

63

63
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einem auf drei Stunden ausgelegten pädagogischen Rahmenplan zu folgen. Die übrige Zeit 
-

 – Sprache und Kommunikation
 –
 –
 –
 –
 – Ästhetik und Kreativität

3.4 Primarbereich 

Die Primarschule

 werden: 
 –  

-

 –

 – chinesischen oder tamilischen Primarschule

Schulen, die ebenso vom Staat unterhalten werden wie die malaiischsprachigen Schulen. 
Solche nationalsprachlichen Schulen gibt es meist in homogenen ethnischen Siedlungs-
gebieten, ansonsten kann ab einer bestimmten Schülerzahl eine spezielle Klasse z. B. 

 
Klassen wird in der Regel der Besuch einer Weiterführungsklasse gefordert, die in ers-
ter Linie eventuelle Mängel des Malaiischen ausgleichen sowie die staatsbürgerliche 

Primar- auf die Sekundarschule gegangen werden.
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Tab. 19: Basisstruktur des Primarschulcurriculum 65

Feld Komponente Fächer

Kommu-
nikation

Grundfertigkeiten  
(basic skills)

–  Unterrichtssprache 

– Rechnen

–  Unterrichtssprache 

– Rechnen/Mathematik
Mensch und 
Umwelt

Geistige Werte und 

Geisteswissenschaften 
und Umwelt 

–  Islamischer 
 Religionsunterricht

–  Moralische 

–  Islamischer 
 Religionsunterricht

–  Moralische 

–  Mensch und Umwelt
Individuelle 
Selbstent-
wicklung

–  Kunsterziehung
–  Sport

 Aktivitäten

–  Musik
–  Kunsterziehung
–  Sport

 Aktivitäten
–  Polytechnik (Mani-

pulative Skills)

Nationalen Schulen, Chinesisch, Tamilisch in den ethnischen Schulen.

es gibt also kein Sitzenbleiben. Die Curricula der Primarschulen sind – abgesehen von den 
Varianten der ethnischen Schulen und des Religionsunterrichts – einheitlich. 

-

in eine Sekundar-I-Schule aufrücken. Die Abschlussprüfung setzt sich aus zwei verschie-
denen Teilen zusammen: aus der zentralen Standardprüfung
Rendah, UPSR] und aus den von der Schule selbst durchgeführten Tests [Penilaian Kema-

New Primary School 
Curriculum [Kurrikulum Baru Sekolah Rendah]. In diesem ist die nationale Bildungspolitik 
umgesetzt. Alle Schulen müssen einheitliche Stundentafeln und Unterrichtsmaterialien be-

-

65
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Tab. 20: Stundentafel der Primarschule, verbindlich seit 1999: Malaiische Regelschule  
(national schools) [in Unterrichtseinheiten*] 66

 Unterrichtsfach
Malaiisch 15 15 15 10 10 10

8 8 8
Rechnen/Mathematik

– – –
Islamische Religion oder Moralische 6 6 6 6 6 6

Musik 2 2 2 2 2 2
Gesundheitserziehung und Sport 1 1 1 1 1 1
Physik 1 1 1 1 1 1
Kunst 2 2 2 2 2 2
Sach- u. Sozialkunde [Living skills] – – – 2 2 2
Heimatkunde [Local Studies] – – – 2 2 2
Verfügungsstunde [Assembly] 1 1 1 1 1 1
Summe in Unterrichtseinheiten 43 43 43 45 45 45
Summe in Zeitstunden 21,5 21,5 21,5 22,5 22,5 22,5

Der Unterricht in Moralerziehung basiert auf Curricula, die im Wesentlichen eine Sammlung 

Meist wird verlangt, dass die Liste auswendig gelernt wird. Seit einiger Zeit unterstützt das 

3.4.1 Ethnische Gruppen und Minderheiten

vision schools. Diese Schulen unterrichten in unterschiedlichen Spra-
chen und sind auf einem gemeinsamen Schulgelände untergebracht. Die entsprechenden 
Stundenanteile des Unterrichts in den nationalsprachigen Schulen weichen nicht nur in den 

-
hung, Heimat kunde [Local studies]) von dem der malaiischen Regelschule ab. 

66  
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einem Teil ist dies dann begründet, wenn es keine entsprechende Schule in ihrer näheren 
Umgebung gibt. Umgekehrt besuchen in der Regel die malaiischen Kinder die nationale 

diskutiert, wonach chinesische Schulen malaiische [Bumiputera] Schüler abwiesen, was als 
unwillkommene Segregationsstrategie kritisiert wurde. 

Tab. 21: Stundentafel der Primarschule: Schulen mit Unterrichtssprache in Chinesisch 
bzw. Tamil (national Type school) für das Jahr 2008 [in Unterrichtseinheiten*] 

 Unterrichtsfach
Malaiisch 5 5 5
Chinesisch oder Tamil 15 15 15 10 10 10

– – – 3 3 3
Rechnen/Mathematik

– – – 5 5 5
Islamische Religion o. Moralische 5 5 5 5 5 5

Musik 2 2 2 2 2 2
Gesundheitserziehung und Sport 3 3 3 2 2 2
Kunst 2 2 2 2 2 2
Sach- und Sozialkunde  
[Living skills]

– – – 2 2 2

Heimatkunde [Local Studies] – – –
Homeroom [Assembly] 2 2 2 1 1 1
Summe in Unterrichtseinheiten 45 45 45 48 48 48
Summe in Zeitstunden 22,5 22,5 22,5 24 24 24

statt.

 UTHM-Malaysia 2011
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Tab. 22: Ergänzungstabelle zu Tab. 20 und Tab. 21: Neue Stundentafel an der Primarschu-
le für die Schuljahre eins bis drei [in Unterrichtseinheiten*], verbindlich ab dem Schuljahr 
2011 68

Malaysische 
Regelschule

Chinesisch Tamil

ernmodule
Malaiisch 12 10 10

10 5 5
Chinesisch – 12 –
Tamil – – 12
Mathematik 6 6 6
Islamische Religion oder Moralische 6

Physik 2 2 2
Gesundheitserziehung und Sport 1 1 1
Themenmodule
Kunst 2 2 2
Musik 1 1 1

2 2 2
Wahlmodule
Zusätzliche Sprache (nationale 
 Sprachen oder Arabisch)

3 – –

Verfügungsstunde [Assembly] 1 1 1
Summe in Unterrichtseinheiten
Summe in Zeitstunden 21,5 21,5 21,5

In letzter Zeit sind die Bemühungen verstärkt worden, die Bedürfnisse der Bumiputera 

Semai- Orang 
Asli, einer autochthonen Minderheit auf der malaysischen Halbinsel gesprochen wird, ein 

regulären Schulunterricht in einem Umfang von wöchentlich 120 Min. angeboten. Da die 
Analphabetenrate unter den autochthonen Völkern hoch ist, hofft man auch auf diesem 
Wege die Alphabetisierung voranzutreiben. Voraussetzung hierfür ist in vielen Fällen die 
Arbeit von Linguisten und Anthropologen, die erst eine schriftliche Form der autochthonen 

ihre Bemühungen um eine bessere Planung der Schulversorgung. Sie führten das Beispiel 

68  
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einer gut ausgebauten neuen Schule an, die allerdings lediglich nach einer vierstündigen 

Lehrer und Kinder in der Schule. Infolgedessen sei es höchst problematisch, Lehrer für diese 

Kadazan/Dusan 
und Iban, nicht nur wie bisher nach dem Unterricht zu erteilen, sondern in den Regelunter-

 

integriertem Sprachunterricht (Ba-
hasa tambahan) in 80 Primarschulen (2002). Demnach wird Unterricht in einer Mutter- oder 
Hauptsprache ergänzt durch die Wahl einer weiteren Sprache – also etwa Chinesisch für 
indischsprachige Kinder usw. Als weitere Regelsprache innerhalb dieses Programms soll 

-
chen der Tamil, Iban und Kadasan-duzun.

-

-
tet werden.  Dagegen hat es einige Widerstände gegeben, auf die der damalige Premier 

-

-

Widerstände kamen nicht nur von malaiischer Seite, sondern auch aus der chinesischen 
Community. Aus dieser kam die Anregung, zumindest die Primarschulen vom Unterricht in 
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-

neue Aufgabe vorbereitet.

Die Sprachenfrage bezeichnet ein fragiles Spannungsfeld der multikulturellen Gesellschaft, 

-
-

Arbeitskraft gerade in den modernen Technologien darstellen.

Abgesehen von den malaysischen ethnischen Gruppen gibt es einige weitere Gruppen wie 
etwa knapp 60.000 Philippinos (2010), die als Flüchtlinge in Sabah und Labuan leben. Sie 

-

-
-

(Malaien und andere Autochthone) reserviert, da aber nicht alle Kinder autochthoner Fa-
milien die Schule besuchen, würden diese philippinischen Kinder deren Plätze einnehmen. 

kommt zwar immer wieder vor, dass solche Kinder öffentliche Schulen besuchen, im Grun-
-

ler Seite darauf hingewiesen, dass sie Privatschulen besuchen können. 

3.5 Sekundarbereich I und II [Lower und Upper Secondary Schools]

3.5.1 Überblick

Wie für den Primarbereich gibt es verbindliche nationale Curricula [Kurikulum Bersepadu 
Sekolah Menengah, KBSM] für den Sekundarschulunterricht auf beiden Stufen (I und II). 
Das Curriculum gliedert sich in Kernfächer, zusätzliche Fächer und Wahlfächer. Der Sekun-

 – Form I–III
 – Form IV–V als obere Sekundarschule [Upper Secondary 
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 – Form VI
ein spezieller Matriculation Course), deren erfolgreicher Abschluss den Zugang zu 

-
-

laysia selbst als post-secondary- bzw. pre-university Level angesehen.

-

erweitert worden. Während früher deren Abschlussprüfung LSA/PMR in ihrem bisherigen 
-

schule ermöglichte, aber nicht garantierte, sieht die neue Form dieser Abschlussprüfung 
bestimmte Wahlvarianten vor, wobei die bisherige selektive Prüfung durch einen Regelab-
schluss ergänzt wird. 

Lower Secondary School
die Upper Secondary School.  

3.5.2 Untere Sekundarschule [Lower Secondary School]

malaiischen 
 Nationalen Primarschulen (die Regelschulen mit malaiischer Unterrichtssprache) besucht 

-
Lower Secondary School (Form I to III) fortsetzen. Die Absol-

venten einer chinesischsprachigen bzw. einer tamilsprachigen Primarschule, die abgesehen 
von der Unterrichtssprache dieselben Curricula wie die malaiische Schule anwendet, wobei 

(Form 1) 

LSA/PMR (Lower Secondary Assessment/Penilaian 
Menengah Rendah) verleiht.

-
fächern können im neuen Typ der Prüfung um zwei weitere Wahlfächer erweitert werden. Auf-

in einer der drei mehr oder weniger selektiven entsprechenden Richtungen fortgesetzt werden. 

 Vgl. UTHM-Malaysia 2011.
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Tab. 23: Stundentafel für das Jahr 2011 der Lower Secondary School, wöchentliche 
 Unterrichtszeit [in Minuten] 

Malaiisch
200 200 200

Mathematik 200 200 200
Science 200 200 200

160 160 160
Sach-, Sozialkunde (Integrated Living Skills) 160 160 160

120 120 120
Geschichte 120 120 120
Sport
Gesundheitserziehung
Kunst/Musik 80 80 80
Summe in Unterrichtsminuten 1.560 1.560 1.560
Weitere Fächer: Chinesisch, Tamil 120 120 120
Weitere Fächer: Arabisch

Wie im Bereich der Primarbildung wird der Unterricht auch der Unteren Sekundarschule 

3.5.3 Obere Sekundarschule [Upper Secondary School] 

-
setzt werden. Die Upper Secondary School teilt sich in drei Schultypen: 
 – allgemeinbildende (akademische) 
 – technische [Upper Secondary Technical Schools, USTS] 
 –

-
kundarbereichs I ab – dem LSA bzw. dem PMR. Die allgemeinbildenden (hochschulpro-
pädeutischen) Schulen sind sehr selektiv und haben das höchste Prestige, gefolgt von den 

umgewandelt. Diese Schulen bieten bis auf Weiteres als interne Differenzierung sowohl 
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-

verschiedene Unterrichtsfächer angeboten werden.

Das Curriculum der Upper Secondary School gliedert sich in Kernfächer, zusätzliche Fächer 

 Vgl. ebd.
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Tab. 24: Mögliche Fächerkombination der Upper Secondary School 

Kernfächer Zusätzliche  
Fächer

Wahlfächer

Gruppe I
(Geisteswissen-
schaften)

Gruppe II

technische  
Fächer)

Gruppe III
-

schaften)

Bahasa  
Malaysia

Chinesisch Malaiische 
 Literatur

Grundlagen der 
Buchführung

zusätzliche  
-

schaften
Tamil

chige Literatur Grundwissen
Physik

Islamic  
Religion/Moral 

Islamisches 
Denken

Handel Chemie

Mathematik Landwirtschaft Biologie
-

schaften
Kunst zusätzliche 

 Mathematik
Geschichte Musik Workshop 

 Praktikum
Körper- u. 
Gesundheits-
erziehung

Weitere Fremd-
sprachen

Technik

Vermessen
Bauwesen
Geometrie und 
Technisches 
Zeichnen 
Praktikum in 

Computer
Geometrisches 
und architektoni-
sches Zeichnen
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-
tigkeiten [basic, simple skills training] geübt werden. Die allgemeinbildende und technische 
Upper Secondary School Malaysian Certi cate 
of Education Sijil Pelajaran Malaysia
mit dem Malaysian Certi cate of Vocational Education Sijil Pelajaran Malaysia 
Vokasional (SPMV) ab. Im Skills-Zweig der UVTS können auch Abschlüsse des MSC/
SKM erworben werden.

-
-

-
lische Vorbereitung im Wesentlichen auf ein weiterführendes Studium an einer Hochschule 

-
tiert wird. Im neuen Verständnis der Upper Secondary Technical School (USTS) ist diese 

-

Technologie hinleiten

3.5.4 Curriculumreform der Lower Secondary School und Upper Secondary School

Im Rahmen einer Curriculumreform sind u. a. bestehende Lehrpläne revidiert und z. T. neue 
Unterrichtsfächer bzw. -bereiche in die unteren und die oberen Sekundarschulen eingeführt 
worden. Dieser Prozess fand zunächst schrittweise in einigen ausgewählten Schulen statt, 
bevor er landesweit umgesetzt wurde. Die Umsetzung der Curriculumreform für den Be-

Secondary School) in 2002 und wurde 2005 abgeschlossen.
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Tab. 25: Laufende Curriculumreform: neue Lehrpläne 

Fach
(untere 3, obere 2)

Umsetzung

2002
Biologie, Chemie, Physik, zusätzliche 
Mathematik

2002

2, 3 und 5 2005

und ein neues Fach mit der englischen Bezeichnung Invention [Reka Cipta] in den Oberen 
Sekundarschulen, das am Fach Living Skills der Unteren Sekundarstufe anknüpft, sowie 
Informationstechnologie und Musikerziehung.

Invention umfasst folgende Unterrichtsschwerpunkte: Fertigkeiten zur Verwertung natur-
wissenschaftlicher Kenntnisse (Science process skills), Kritisches und Kreatives Denken 
(Critical and creative thinking skills), Multiple Intelligenz (Multiple Intelligence), Zukunfts-
studien -
tismus, Umwelterziehung und Familienhygiene (u. a. Familienplanung). Wie im Bereich der 
Primarbildung wird der Unterricht auch an der Upper Secondary School durch vielfältige 

-

Lernen, Konstruktivismus, Multipler Intelligenz, Modularem Lernen. Mastery Learning ist 

Hilfestellungen, die anderen Angebote weiterführender Aktivitäten.80

3.5.5 Besondere Schulformen: Innovative Schulen: Smart Schools

Smart Schools baute zunächst auf 80 schon bestehenden 

Schulen, die unter Heranziehung von Computern und Internetanbindung sowie interner 

 

80  
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-
-

Verfügung, private malaysische Sponsoren wie Telecom Malaysia sowie Töchterkonzerne 
ausländischer Unternehmen – z. B. British Telecom Multimedia (Malaysia), United King-

India – stellen den Rest dieser Summe.81

-
vative Methoden des pädagogischen Prozesses, der Curriculumentwicklung, der Leistungs-
messung und -beurteilung sowie der Lehr- und Lernmaterialien entwickeln sollten, gelten 

Prinzipien der Smart Schools. Diese Schulform spielt in Malaysia nach wie vor eine Rolle. 

3.5.6 Besondere Schulformen: Religionsschulen

Die staatlich kontrollierten religiösen Schulen wenden das nationale Curriculum an und ste-

sowie zusätzliche religiöse Unterweisung und eine spezielle islamische Abschlussprüfung 

In einer Reihe von Bundesländern gibt es neben den religiösen Schulen, die unter der Auf-

bzw. einer öffentlichen Stiftung. Im Bundesland Kelantan handelt es sich z. B. um insgesamt 
Kelantan Islamic Foundation/Yayasan Islam Kelantan YIK un-

terstellt sind. Die Lehrer dieser Schulen sind nicht Beamte des Civil Service/öffentlichen 
Dienstes, erhalten geringere Gehälter (Aufwandsentschädigungen allowances) statt sala-
ries -
ser Schulen in seinen Kompetenzbereich. Dabei sind zwei Modelle vorgesehen: eine volle 

Lehrpläne, die weitgehend nach dem Vorbild ägyptischer Religionsschulen gestaltet sind. 

81
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die Religionsschulen. Abgesehen von politischen Gründen wird ebenfalls argumentiert, dass 

freien Schulen neben Malaiisch Unterrichtssprache ist, leide. Vor allem politische Gründe 

sind – im strengen Sinne – in der Regel keine religiösen Schulen, sondern haben meist eine 
Tradition in der Geschichte der Plantagen und Missionsschulen, insbesondere für die Urein-
wohner in Zentral-Westmalaysia und auf Borneo. Die Schulen erhalten von der Regierung 

tion der Pachtkosten – sie siedeln aus historischen Gründen meist auf Regierungsland. Den-
noch kommt es gelegentlich vor, dass Schulen völlig überschuldet sind und dann in Regie 

3.6 Übergänge aus der Upper Secondary School zu weiterführenden Bildungs-  
und Ausbildungseinrichtungen 

Im Schulsystem ist eine eindeutige Trennung zwischen Sekundar- und Postsekundarbereich 
-

-
diglich heimischer universitärer Institutionen. Oft ist die Zulassung an weitere Bedingungen 
geknüpft, teilweise auch im Falle einiger privater Universitäten an die Absolvierung eines 

der dann den unmittelbaren Übergang in ein universitäres (Bachelor- bzw. Magister-)Stu-

ist sehr hoch. 

-
-

legen einer Prüfung auf höherer Stufe (MHSC/STPM) erlangt. 

Sekundarbereich gerechnet, gleichzeitig wird sie aber in derselben Quelle an anderer Stelle 
als postsecondary level bezeichnet. Im Deutschen könnte man sie als höhere Sekundarstu-
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GCE-A-Level entspricht, 
ist vergleichbar mit dem deutschen Abitur. So wird der MHSC/STPM bei malaysischen 
Studienbewerbern an deutschen Hochschulen auch bewertet. Dieser Abschluss wird auf 

selbst angeboten wird, dem Matriculation Course. Die gesamte vor-universitäre Schulzeit 

 
[lower secondary level, upper secondary level] zusammenzufassen und von bisher fünf (3+2) 

bzw. ebenso wie der bisherige MHSC/STPM zum Abschluss der Sekundarschule als eine 

(Abitur) würde beibehalten, aber ebenfalls gegenüber ihrer bisherigen Form reformiert wer-
den.82

-

3.7 Voruniversitäre Stufe  berschulen [Form Si th  atriculation lasses  
 Residential Schools]

3.7.1 Form Sixth

Schulabgänger der Upper Secondary School,  
-

rige Six-Form hoffen. Ihre Hauptfunktion ist die Vorbereitung auf das Studium an einer 
-

Malay-
sian Examination Council/Majlis Peperiksaan Malaysia durchgeführt, der seinerseits vom 
University of Cambridge Local Examination Syndicate

meisten Hochschulen und Universitäten weltweit. 

3.7.2 Matriculation-Kurse

Sehr gute Abschlüsse im Primar-/Sekundarbereich erlauben weitere Karriereverläufe im 
schulischen System. Sogenannte Matriculation-Kurse (Abitur- bzw. Vorstudienkurse) wer-

82
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-
dungszeit angeboten. 

3.7.3 Residential Schools

Test) bzw. der unteren Sekundarschule (d. h. dem LSA-/PMR-Test) können eine der  
32 Residential Schools -
gendlicher aus ländlichen Regionen bzw. sozial benachteiligten Familien dienen. Die Abitur-/ 
Vorstudienkurse [Matriculation Programmes] führen zu einem Abschluss, der, wie der Ab-

von ausländischen Universitäten akkreditiert sind, zielen sie in der Regel auf die Studien-

Regel geht die Abstimmung zwischen den Matriculation Programmes und einer Reihe von 
Hochschulen und Universitäten so weit, dass die Zulassung zu den Letzteren mit erfolgrei-
chem Abschluss des Kurses garantiert ist.

3.  Zerti kats- und Abschlussstufen im Bereich der Primar- und Sekundarschulen 

Für das Verständnis des malaysischen Bildungssystems, das in mancher Hinsicht dem engli-
schen System ähnelt, sind nicht nur die Schulstufen und Schulformen zu betrachten, sondern 

diese bilden die Grundlage der eigentlichen Strukturierung des Bildungssystems und des 
Berechtigungswesens. Sie sind zudem nicht an die Schulform gebunden: Viele öffentliche 
und private (nicht-universitäre sowie universitäre) Hochschulen bieten den nachholenden 

-

-
gend in Malaiisch angeführt werden. 

-
modulares -
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3.8.1 UPSR (Primary School Achievement Test, PSAT) 

Hierbei handelt es sich eigentlich nicht um einen Berechtigungstest, denn der Übergang 
zu einer weiterführenden unteren Sekundarschule ist garantiert. Allerdings können Kinder,  
die eine chinesische oder tamilische Primarschule besucht und sich dem UPSR-Test für 

Lower Secondary School übergehen. 

UPSR hat folgende Beurteilungsstufen:

Tab. 26: Beurteilungsstufen des UPSR (Primary School Achievement Test, PSAT) 83

Stufe
A Unterrichtsstoff gemeistert
B
C
D Unterrichtsstoff nicht gemeistert

3.8.2 PMR (Lower Secondary Assessment, LSA)

-

schlechtes Resultat ermöglicht allenfalls den Übergang in eine Upper Secondary Vocational 
School
vergleichbare Form [Upper Secondary Technical School]. Gute oder sehr gute Abschluss-
noten ermöglichen gegebenenfalls den Besuch einer Fachschule (bez. des fachschulischen 

Upper Secon-
dary School. 

83  

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   70 17.12.14   11:36



Malaysia

Tab. 27: Beurteilungsstufen (Noten) des Lower Secondary Examens (PMR/LSA) 

Stufe
A Ausgezeichnet
B Gut
C Befriedigend
D Bestanden

Mit weiter wachsenden Schülerzahlen wird sich möglicherweise der Sektor der akademi-

-

in vier Fächern nur noch in einem Fach vorgeschrieben, was ein quasi automatisches Beste-

3.8.3 SPM/SPMV (Malaysian Certi cate of Education, MCE/ Malaysian Certi cate of 
Vocational Education, MCVE)

Bei dieser Prüfung handelt es sich um den Abschluss der Upper Secondary School, der 

Zusatz vocational. 

 Vgl. ebd.
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Tab. 28: Beurteilungsstufen (Noten) des Malaysian School Certi cate (SPM) 85

1A Ausgezeichnet
2A
3B

5C
6C

Bestanden

-

-

-
versitäten die University Teknologi Malaysia die Zulassung zu einem Bachelor-Studium 

 Bumiputera (Malaien und andere Autochthone) in die entsprechenden Studienrichtungen zu 

und/oder fordern den Besuch eines speziellen, von der Hochschule organisierten Studien-
Vorkurses (Matriculation Classes). 

Upper Secondary Vocational Schools führten ebenfalls Kurse ein, die mit MSC/
-

weitergeführt.86

3.8.4 STPM/MHSC – Malaysian Higher School Certi cate, Matriculation

-
rechtigt zur Studienaufnahme an einer malaysischen oder ausländischen Hochschule bzw. 
Universität. Der Zugang zu einer prestigeträchtigen Universität bzw. überhaupt zu einem 

85 Vgl. ebd.
86
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-

Universitäten die Aufnahme solcher Bewerber abgelehnt haben, die einen A-Abschluss mit 

bei der die einzelnen Stufen nochmals unterteilt sind (z. B. A1, A2). Der STPM/MHSC ent-

culation-Kursen zielt auf die Aufnahme in heimische Hochschulen, aber teilweise können 

3.  Beru iche Bildung 

Das Berufsbildungssystem – in englischsprachigen Publikationen als VET -
cation and Training), TEST

-
scheiden in:
 – -

dung, d. h. die schon genannten Upper Secondary Technical Schools und die Upper Se-
condary Vocational Schools, 

 – den postschulischen nicht-universitären Bereich in öffentlicher (Polytechnics, Commu-

öffentlich-privater Trägerschaft (z. B. die Skill Development Centres, die Industrial 
Training Institutes des MOHR oder Institute von MARA wie das German-Malaysian-
Institute (GMI)),

 – den hochschulischen (nicht-universitären und universitären) Bereich mit Angeboten, die 
-

reichen,
 –

Die zu erlangenden Abschlüsse sind im Falle der öffentlichen Sekundarschulen der Ab-
schluss der Upper Secondary Technical Schools Up-
per Secondary Vocational Schools Upper Secondary Vocational 
Schools, Upper Secondary Technical 
Schools -
gangslösung zu sein. 
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-

Malaysian Skills Certi cate (MSC)/
Sijil Kemahiran Malaysia -

-
Upper Secondary Vocational Schools bieten ebenfalls Kurse an, die mit MSC/

3.10 Privatschulwesen

Das Privatschulwesen umfasst heute alle Stufen des Schulsystems vom Kindergarten bis zu 

und die heutige Anzahl der privaten Primar- und Sekundarschulen, d. h. solcher Privatschu-

Expatriate Schools, d. h. internationale Schulen, die in der Regel von Kindern ausländischer 
-

sen. Malaysische Kinder können nur solche Expatriate Schools besuchen, die britische oder 

International Baccalaureat führen.
-

Tab. 29: Private Schulen 

Internationale Primar- und Sekundarschulen  38 53

Primarschulen 81 65
Religiöse Schulen 56 56
Chinesische Unabhängige Sekundarschulen 60 60 60
Sekundarschulen (Lower und Upper) 121 88

3.11 Hochschulbereich

was unter Hochschule verstanden wird. Formal korrekt kann dieser vertikal wie horizontal 
sehr heterogene Bereich unter dem Gesichtspunkt, dass er auf dem Abschluss  einer Sekun-
darschule und zwar entweder eines mittleren Abschlusses SPM oder eines dem Abitur ver-
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gleichbaren Abschlusses STPM aufbaut, insgesamt als postschulischer bzw. postsekundärer 

die, grob gesagt, einem deutschen Fach- oder Berufsschulabschluss bzw. einem dualen be-

-

Die Unterscheidung in private und universitäre Colleges im privaten Sektor ist in Malaysia 
dadurch kompliziert, dass einige private Institutionen seit Langem schon in Kooperation 
oder in Franchising- oder Credit-Transfer-Verfahren ausländische (britische, australische, 
US-amerikanische) Bachelor- und auch Magister-Studiengänge anbieten. Dennoch haben 
diese Institutionen innerhalb Malaysias noch keinen universitären Status. 

Tab. 30: Zahl der Studierenden in Hochschulen (Private Colleges, Staatliche  
Universitäten) 88

 Hochschulen
Private  

Hochschulen
Total

2006
2008

601.021

 akkreditierten inländischen Bachelor- bzw. Magister-Studiengängen zuerkannt. Solche Stu-

für private Institutionen die Möglichkeit, sich mit eigenen Studiengängen beim Bildungs-
ministerium um die Anerkennung als Hochschule mit universitärem Status zu bewerben. 

-
gegangene Universiti Telekom, ihre Tätigkeit. Weitere Umwandlungen bestehender Colle-

Gesetz approbierte private Universitäten (universitäre Colleges), davon eine unter auslän-
discher Trägerschaft.

88
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Die Zulassung als Hochschule – Private Higher Educational Institutions Uni-
versity and University College Status – unterliegt strikten Akkreditierungskriterien durch 
das MOE. Die Tab. 30 zeigt das schnelle Anwachsen der Studierendenzahlen sowohl im 
öffentlichen wie im privaten Bereich. Zusätzlich studiert eine nicht unbeträchtliche Zahl 
malaysischer Studenten zeitweise oder für ein Vollstudium im Ausland. Für 2005 wurde 

Der Studienbewerber-Überhang ist bemerkenswert. Von insgesamt 165.000 Bewerbern, die 

Der öffentliche Hochschulbereich besteht aus Universitäten und anderen Hochschulen: zwei 
(Politeknik) mit 85.000 Vollzeitstu-

denten, seit 2001 Community Colleges, die weiter ausgebaut werden und 2011 bereits bis 
-

anstalten. Die Universitäten haben ihren Schwerpunkt in den Bachelor-Studiengängen, in 

Postgraduierten-Studien (Magister oder PhD-Kurse) in relativ geringer Zahl bieten drei 
der zehn Universitäten sowohl universitäre als auch Diploma-Abschlüsse an. Die Institute 

-

für Malaien sind in der Verfassung garantiert, der auch die Vertreter der politischen chine-
sischen und indischen Verbände zugestimmt hatten. 

Die Diskussionen heute drehen sich aber um die Frage, inwieweit nicht ausgenutzte Ka-
pazitäten etwa für die malaiischen Studierenden von anderen Gruppen, insbesondere der 
Chinesen, die an die Universitäten drängen, ausgeschöpft werden könnten. Der ehemalige 
Premierminister Muhammad Mahathir stellte sogar fest, dass das Quoten-System ganz auf-

den malaiischen Bevölkerungsteil betrifft, kaum der Fall sein dürfte.
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4 Beru iches Bildungswesen

4.1 Beru iche Sekundarschulen

4.1.1 Upper Secondary Vocational Technical School (USVS), Upper Secondary  
Technical School (USTS)

-
wegs befriedigt werden. Generell ist ein Desinteresse an den Grundlagenfächern techno-

Schüler in der allgemeinbildenden höheren Sekundarschule [Upper Secondary Academic 
School] Kurse mit Schwerpunkt in Sozialwissenschaften und Kunst. 

science and technology which are the required foundation for further study in the areas 
of engineering, science, medicine, technology etc. The Seventh Malaysia Plan [...] there-

-
ten und Technologie beinhalten und die eine notwendige Basis für ein weiteres Studium 

-
nologie usw. sind. Der 10. Malaysiaplan [...] strebt deshalb danach, die Proportionen der 

Der schnelle Ausbau der Polytechnics und Community Colleges sollte zur Veränderung 

-
punkte.
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Tab. 31: Schülerzahlen in den Sekundarschulen (S II) 1990 bis 2011 [absolut]  
(in Klammern: Zuwachs: 1990 = 100)  

1990 1995 1997 1998 2003 ** 2011
Regular  

(100)
1.555.868 2.220.000

Fully Resi-  
(100)

Religious  
(100)

Vocational
Technical
Voc- + 
Techn. zus.

 
(100)

  
(122)

 
(136)

Special 603 636 620
Summe 1.366.068 1.651.684 1.818.945 1.908.272

ist. Dies ergibt sich durch die schnell wachsende Altersgruppe sowie durch die Bildungs-
-

Dies hat u. a. auch damit zu tun, dass die Familien, die ein Interesse an dezidiert religiöser 
-

tiert religiösen Schulen geworben werden. Die Anzahl der Residential Schools (vgl. Anmer-
kung zur Tab. 31) wächst ebenfalls, wenn auch nicht so dynamisch. Die hier besonders inter-

eher sehr gering zu sein. Dies mag zum Teil damit zusammenhängen, dass die Reform dieser 
Schultypen in den erfassten Zeitraum fällt. 
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Die allgemeine Struktur des Curriculums gilt für alle Typen von Sekundarschulen, d. h. 

-
tung gleichzeitig den Grundcharakter von allgemeinbildenden Schulen, was auch in entspre-
chenden Darstellungen bestätigt wird.  Andererseits hat erstens auch der allgemeinbildende 

Invention mit 
 Zum anderen bleiben wohl auch – entgegen zeitwei-

den Skills Training Stream (in den 1990er Jahren eingeführt), der stärker praktisch orien-

der auf eine weiterführende, vertiefte Ausbildung oder ein Hochschulstudium ausgerichtet 

Tab. 32: Einjährige Aufbaukurse im Rahmen des Skills Training Stream 

Installateur – Privathaus-
halte

Wartung elektronischer  
Instrumente 

Advanced Automative 
(Diesel)

Zeichner – Ingenieurwesen Advanced Automative  
(General)

Zeichner – Architektur Spray Painting and Panel 
Beating

Advanced Refrigeration and 
Air Conditioning

Tool and Dye Making
Kacheln und Bodenlegen Mechanical Drafting
Fortgeschrittener Möbelbau

 Vgl. Abschnitt 3.6.
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80 – MY

Tab. 33: Zweijährige beru iche Quali zierungskurse des Skills Training Stream 

Mechaniker für Kühlung u. 
Klimatisierung (Privathaus-
halte) 

Möbelmacher

Mechaniker für Kühlung 
und Klimatisierung (kom-

Allgemeinmechaniker Radio- und Fernseh-
mechaniker 

Motoradmechaniker Dreher
geräte und Industriegeräte)

Kfz-Mechaniker Allgemeine Mechanik von 
Filtern 

Mechaniker für Land-
wirtschaftsmaschinen 

Bauwesen Bekleidungsmacher 
Zimmerer und Tischler Friseur 

Kosmetik
 

4.1.2 Spezielle Initiativen, Experimente

Wahlfächer 
-

technical and 
vocational Schools

Unternehmertum [entrepre-
neurial studies] in oberen Sekundarschulen hatte zum Ziel, die Schulabsolventen zu selbst-
stttändiger Tätigkeit anzuregen. Allerdings kam eine Studie zu dem Schluss, dass dieser 
Unterricht kaum erfolgreich war. 

Pilotprojekt School to Work 

-

Rahmen dieses Programms besuchen Schüler der Lower Secondary School zweimal pro 
Woche einen Patenbetrieb für eine Art Informationspraktikum und zum on-the-job-training. 

-
bleiben. Mit dem Programm soll vorzeitiger drop-out verhindert und den Schülern auch 
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 MY – 81

 
-

Lower Secondary School 
den Übergang auf eine Upper Secondary School
Das School to Work-Programm besteht aus zwei Komponenten: zum einen aus einer be-
stimmten Kombination von Unterrichtsgegenständen im Oberen Sekundarschulbereich so-

den Schülern gemeistert werden müssen. Die Schüler sollen dahin gebracht werden, das 

z. B. in einem MARA-Ausbildungszentrum

werden. Die Ausbildungsbereiche erstrecken sich vor allem auf den Dienstleistungsbereich, 
Landwirtschaft, Gastronomie, Bauwesen und Kunsthandwerk.100 In 15 Community Colleges 

101

Projektunterricht Invention 

Das Unterrichtsfeld Invention/Reka Cipta soll generell die Kreativität der Schüler fördern. 
Im Rahmen des Unterrichts sollen sie Artefakte herstellen, die gegebenenfalls ökono mischen 
Wert haben. Der theoretische Teil hat fünf Hauptbereiche: Durchführung von Invention-

Die Beschreibung des Fachs Invention -
-
-

 Fertigkeiten des vorausgehenden Faches Living Skills, also etwa Sachkundeunterricht, in 
den unteren Klassen anknüpfen und diese weiterentwickeln. Im Fach Manufacturing tech-
nology werden maschinenbauliche und ingenieurwissenschaftliche Prinzipien aus den Be-

werden auch Roboter-Baukästen verwendet, um die Prozesse der Automatisierung zu ver-

100

101
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82 – MY

-

neue Curriculumelement Invention

102

in einer systematischen Planung und Dokumentation [Portfolio] dieses Produkts von der 

zu erbringen. Für dieses Fach gibt es keine schriftliche Prüfung, sondern das Produkt und 

4.1.3 Der Output der beru ichen Sekundarschulen

-
cational, technical) Richtung einschlägt, wuchs die Zahl der Absolventen dieser Schulen in 

Tab. 34: Absolventenzahlen der beru ichen Sekundarschulen 103

Schule/Richtung 2003
Upper Secondary Vocational Schools – Summe 32.021
 davon
Upper Secondary Technical Schools – Summe 28.633
 davon 16.221

-
 War es 

-

kaum einen wesentlich höheren Anteil ausmachen. Deutlich höher war der Anteil in 2003. 

102
103
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 MY – 83

zu verzeichnen. Dieses ist auf die Bemühungen der Regierungsstellen zurückzuführen, das 

auszubilden.

4.2 Öffentlicher Postsekundärer Bildungs- und Ausbildungsbereich

4.2.1 Postschulischer (nicht-universitärer) öffentlicher Hochschulbereich in der 
 Kompetenz des Bildungsministeriums [MOE]

Zerti kat Diplom 
[Diploma] vermittelt und nicht auf eine akademische Karriere zielt. Die Polytechnics und 

Director Gene-
ral of Polytechnic and Community College Education

 – Lehrerbildungsakademien

Das Studium an den Lehrerbildungsakademien bereitet auf den Schuldienst in Primar- 
-

beinhaltet eine kontinuierliche Benotung während des Studiums, einzelne Semesterar-
Ma-

laysische Lehrerdiplom [Diploma Perguruan Malaysia] verleiht. Im malaysischen Ver-

Bildungsinstitutionen, die formal nicht als Bestandteil des Hochschulbereichs gesehen 

diesem Bereich zugerechnet. Allerdings nehmen sich Universitäten zunehmend dieser 
Ausbildung an. Bspw. bildet UTHM (University Tun Hussein Onn Malaysia) Polytech-
nik-Lehrkräfte in einem Master-Programm aus. 

 – Institut Teknologi MARA.

Bumiputera (Malaien und andere Autochthone) in den Feldern Technologie, Handel, 
-

der diploma-Studiengänge in 15 Fakultäten des Institute of Technology MARA (ITM) 
Bachelor-Studium dauert 

-

 – Kolej Tunku Abdul Rahman
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 – Community Colleges/kolej komuniti.

-
fügbar) in den folgenden Fachrichtungen angeboten: 

– Automotive [Fahrzeugbau]
–  Integrated Manufacturing Technology 

[Integrierte Produktionstechnologie]
–  Computer System and Support  

[Computersysteme und Unterstützung]

technologie]
-

zeichnen für Architekten]

–  Building Maintenance [Gebäude-
instandhaltung]

–  Fashion and Apparel [Mode und 
 Bekleidung]

–  Animation [Animation]
–  Hotel and Catering [Hotel- und 

–  Processing and Quality Control 

 – Polytechnica.

-
sätzlich gibt es spezielle Zulassungsanforderungen, z. B. ein bestimmter minimaler 

-

die Fortsetzung des Studiums im nächsten Semester entscheidet. Bestandteil der Stu-

Semester eines Diploma-Kurses.105

4.2.2 Übrige öffentliche postschulische Bildungseinrichtungen

Der postschulische Bildungsbereich spielt eine Schlüsselrolle bei der Vermittlung schu-

Ministerien und anderen öffentlichen Agenturen beteiligt. Gelegentlich wird als Problem ge-

liegt entweder unmittelbar oder mittelbar über Stiftungen im Bereich folgender Ministerien,

105
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wobei sich teilweise Kompetenzen überschneiden und es auch staatlich-privat gemischte 
Führung bzw. Finanzierungen gibt106:

Das Ministerium für Arbeitskräfteressourcen [Ministry of Human Resources, MOHR], und 
zwar die Abteilung für Skills Development (DSD), betreibt: 
 – 20 Industrial Training Institutes (ITI) und zusätzlich sechs neue Hightech-Center (ADT-

 – das Centre for Instructor and Advanced Skills Training (CIAST): Hier werden Lehr-

 –

-

 –
auf die Automatisierungstechnik. 

 –

-
rung, 13 neue Zentren zu errichten. Wie der MYS, dem diese Zentren unterstehen, er-
klärte, sind die Kapazitäten angesichts des enormen Andrangs völlig unzureichend: Von 

angenommen werden. Im Gegensatz zu den bisherigen Zentren, die auch Bewerber auf-
nahmen, die lediglich einen Abschluss der Lower Secondary School nachwiesen, wird 

Dem Ministerium für Unternehmensentwicklung -

und Grundberufsausbildung auf der einen Seite bis hin zu einer 2000 in eine Universität 
umgewandelte Hochschule (Universiti Teknologi MARA) umfasst. MARA betreibt, zum 
Teil auch in Zusammenarbeit mit anderen staatlichen Stellen (z. B. dem MOE), Schulen und 

an. Die MARA-Stiftung betreibt:

106
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86 – MY

 – elf MARA Skill Institutes
 – 120 Skills Training Centers MARA

Ausbildung in Anlerntätigkeiten. Sie sind in erster Linie für frühzeitige drop-outs aus 
dem Sekundarschulsystem gedacht. Die Ausbildung dauert gewöhnlich sechs Monate.

 – das German-Malaysian Institute (GMI), das zusammen mit der deutschen Regierung 

 – das British-Malaysia Institute
 – das Malaysia-France Institute (MFI) mit einer Kapazität von rd. 5.000 Studierenden.

Tab. 35: Überblick über die öffentlichen prätertiären Institutionen der beru ichen 
 Quali zierung MARA (MOED) des Ministry of Youth and Sports und des DSD (MoHR, 
ohne ADTECH und JMTI) 2011 108 

Zahl, Charakter der Insti-
tutionen  Zulassung

Beschreibung der 
Kurse 

MARA/PUSAT GIAT -
ten mit Grundausstattung

Anlernstufe, sechs-
monatige Vollzeitkurse

MARA IKM elf in der Regel gut aus-
gestattete Institutionen

Dauer
MARA (IKTM-beruf-

German-Malaysian 

Malaysia Inst.).

drei gut ausgestattete 
 Institutionen

2.500 Spezialisiertes beruf-
liches Training von  

Dauer

MOHR/ITI 20 gut ausgestattete 
 Institutionen

3.000

Dauer
acht gut ausgestatte-
te  Institutionen [acht 

Dauer

MOHR/CIAST eine gut ausgestattete 
 Institution

1.000 Voll-
zeit-, 10.000 

Teilzeit-
studenten

-
re): Lehrerausbildung 
für ITIs, Kurzzeitkurse 
für Weiterbildung

108 CIAST 2011.
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Tab. 36: Absolventenzahlen öffentlicher Berufsbildungsinstitutionen (Auswahl) 110

Schule/Richtung
ITI
 davon
IKM 8.225
 davon

k. A
 davon k. A

-

allgemeinbildender Fächer:

110 Tan/Gill 2000, S. 5.
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Tab. 37: Stundentafel eines Mara IKM in den Schwerpunkten Electrical Engineering  
(grobe Orientierung)

Semester Weekly teaching 

1. Semester 1. Technical subjects:
12
2

Technical drawing 2
3
3
1

Computer application 2
Mathematics 2
2. General subjects:

2
Islamic studies 1 1

1
Summe 31
2. Semester 1. Technical subjects

10
2
2

Analogue electronics 2
Automation control 1 2

3
3
1

Mathematics 2 2
2. General subjects:

2
Islamic studies 2 1

1
Summe 31
3. Semester In-plant training

1. Technical subjects:
10
2
2

Digital electronics 2
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Automation control 2 2
3
3
1

Mathematics 3 2
2. General subjects: 0

2
Islamic studies 3 1

Summe 30

Ministerium für ländliche Entwick-
lung [Ministry of Rural Development], dem Sozialministerium [Ministry of Social Develop-
ment] sowie dem Landwirtschaftsministerium [Ministry of Agriculture] betrieben. 

Die Bundesstaaten betreiben: 
 – das Islamic College Perak/Kolej Islam,

allem islamische ausländische Studenten, aber auch Bumiputera (Malaien und andere 
Autochthone) anziehen soll. Bei der Zulassung sollen – zumindest in der Aufbauphase – 
die Bewerber für mathematische und naturwissenschaftliche Studienfächer bevorzugt 
berücksichtigt werden.

Die Bundesregierung Bundesstaaten und der Privat-
industrie: 
 – elf Skills Development Centres (SDC) bzw. State Skill Development Centres (SSDC).111 

 Ministry for Entrepreneurial Development -

im Gegensatz zu den meisten oben beschriebenen öffentlichen Institutionen nicht in 

aktualisieren wollen. Bei diesem Modell bezahlt die Bundesregierung die technische 

und stellt das Lehrpersonal. In den Aufsichtsräten halten Vertreter der Privatindustrie die 
Mehrheit. Die Ausbildungsprogramme orientieren sich vorrangig an den Bedürfnissen 

Penang Skills Development 

111
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Centre (PSDC) gilt als Pionier dieses Konzepts einer öffentlich-privaten Partnerschaft 

Die Armee
 – ein Skill Institute/Institut Kemahiran dan Keusahawanan (IKK), das vor allem dazu 

dient, Berufssoldaten, die aus dem Armeedienst ausscheiden und keine zivilen Berufs-

Fachrichtungen: Automechanik, Maurertätigkeit, Zimmer- und Tischlerhandwerk, In-
stallateur, Boden- und Wandverkachelung, Autoschlosserei, Informationstechnologie, 
Druckerei und Catering. Die Kurse für die Ausbildung selbst sowie spezielle Kurse für 
Ausbilder wurden von der australischen Charles Stuart University bzw. dessen TAFE-
Institut und der TAFE-Kommission

bzw. zu einem Associate Degree. 

4.3 Private Bildungseinrichtungen im postsekundären nicht-universitären Bereich 

-
112 nennt mehr 

werden, Private Higher Education Institutions (PHEI). Dabei ist vor allem die Wachstumsrate 

113

Abschlüsse des (unteren, mittleren und oberen) Certi cate- und des (unteren und oberen) 
Diploma-Level -

d. h. Bachelor-Abschlüsse oder Programme, die in Form von Credit-Transfer-Programmen 
oder anderweitig auf die Aufnahme eines weiterführenden Hochschul- oder Universitäts-
studiums im In- oder Ausland ausgerichtet sind. Insgesamt boten von den ministeriell als 

-
here Abschlüsse an.  Aus diesem Grund kann man eine klare Gliederung der Institutionen 
nach dem Kriterium hochschulisch-nichtuniversitär -

eigentlich nicht konsequent durchhalten. 

112
113  
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Insgesamt sind bei der Regulierung der privaten postsekundären (hochschulischen und 
nicht-hochschulischen) Bildungseinrichtungen die folgenden Regierungsstellen direkt oder 

te Ausbildungsträger, Private Education Department, PED), der National Accreditation 
Board, Human Resour-
ces Development Council Ministerium für Arbeitskräfte 
[Ministry of Human Resources]. 

Da es keine standardisierten Curricula und Lehrmittel für den postsekundären Bildungsbe-
reich gibt, verwenden viele Institutionen ausländische Curricula und Lehrmaterialien. Teil-
weise haben auch malaysische Bildungsinstitutionen direkte Abkommen mit ausländischen 
Partnerhochschulen. Sie verleihen gegebenenfalls deren Abschlüsse auf dem Level des Ba-

Business & Technician Education Council, UK oder des City & Guilds of London Institute. 
Diese Programme und Abschlüsse erfreuen sich wegen ihres Renommees, ihrer Qualität und 

mit Filialen in vielen Städten bzw. um Konzerne, die neben anderem auch im Bildungsbe-

von der öffentlichen Hand.

Aus- und Weiterbildung im Bereich technischer (Industrie-) Berufe, darunter auch Inge-
-

gen im Bereich Business, Bürotätigkeiten, Sprachen, Kultur, Tourismus, Kunst, usw. Die 

-

-

115 Hierbei zeigen sich 

115
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Tab. 38: Fachrichtungen der PHEI-TEST-Institutionen nach Anteilen und Regionen,  
Ende 1990er Jahre [in %] 116

Peninsular Malaysia
Types of Courses Central South

Sarawak
Business, etc. 38 66
Computer Studies 21 21

18 30 11 21 26
Travel, etc. 5 6 3 0 13

13 6 0
Summe 100 100 100 100 100

-

dürfte.

118

Malaysian Skills Certi cation-Programmen von Level 1 bis Level 3.  Die Unterrichts-
gebühren in den PHEI

116 Vgl. ebd.
 Vgl. ebd.

118 Vgl. ebd.

verfügbar.
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Tab. 39: Durchschnittliche jährliche Unterrichtsgebühren in den PHEI-TEST-Institutionen 
nach Fachgruppen und Abschluss 1997/98 [in EUR] 120

Business, Accounting, etc. 1.028

Computer Studies 830

Travel, Hotel, Tourism, etc.

Art, Design, Music, etc.
2.222

State Skill Development Centres (SSDC) un-
-

begonnen, sich veränderten Marktbedingungen anzupassen. Sie bieten z. B. Weiterbildungs-

abgeschlossen haben und noch nicht arbeiten, werden offenbar zunehmend als Klientel an-
gesehen. So bieten etwa die Zentren in Penang und Pahang solche Kurse, die zu Abschlüssen 

121

-

-
samt nimmt offenbar die rein technische Ausbildung gegenüber allgemeinen Seminaren zur 
Philosophie des Konzerns, der Arbeitssicherheit, Management-Kursen u. Ä. einen relativ 
geringen Raum bei den Schulungsaktivitäten der Konzerne ein. 

120
121 Vgl. ebd.
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4.4 Zerti katstufen des alaysian Skills erti cation Systems S /S  im 
 Bereich der postsekundären beru ichen Bildung und der ational ccupational 
Skill Standard SS  

National Occupational Skill Standard -
-

riert sich darauf, welche Kompetenzen von einem Beschäftigten in einem bestimmten Be-

werden, der, entsprechend dem Bedarf der Industrie, in Malaysia in einem Beschäftigungs-
bereich und auf einer bestimmten Stufe für Lohn/Gehalt beschäftigt ist.122 Im traditionellen 

-

Tab. 40: Schema: Quali kationsstufen des Malaysian Skill Certi cate (MSC)/ 
Sijil Kemahiran Malaysia (SKM) 123

-
tionsstufe 

Funkti-
onsebene

Tätigkeitsbezeichnung 
(Beispiel)

MSC/
SKM 
Stufe

Advanced 
Diploma

Manage-
ment-
ebene

Manager, Ingenieur V Kompetent in der Anwen-
dung eines wesentlichen 
Bereichs fundamentaler 

-
gen und oft unvorhersehbaren 

substanzielle persönliche Au-
tonomie und oft wesentliche 
Verantwortung für die Arbeit 
anderer und für die Allokati-
on von Mitteln wesentlicher 
Ressourcen. Persönliche Re-
chenschaft für Analyse und 

122
123
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Diploma Überwa-
chungs-
ebene

 
Ingenieurassistent

IV Kompetent für die Aus-
übung eines breiten Bereichs 

-
aktivitäten in einer Vielzahl 

Verantwortung und Autono-
mie. Verantwortung für die 
Arbeit anderer und die Ver-
teilung von Ressourcen ist oft 
gefordert.

Advanced 
Certi -
cate

Techniker, Überwacher III Kompetent für die Ausübung 
-

schiedener Arbeitsaktivitäten 
-

ten, davon die meisten kom-

Gewisse Verantwortung und 
Autonomie, die Kontrolle 
bzw. Anleitung anderer ist oft 
erforderlich.

Interme-
diate Cer-
ti cate

Ausfüh-
rende 
und Pro-
duktions-
ebene

Technikassistent II Kompetent für die Ausübung 
-

schiedener Arbeitsaktivitäten 
-

erfordern individuelle Verant-
wortung und Autonomie.

Basic 
Certi -
cate

Operator I Kompetent für einen Bereich 
verschiedener Arbeitsakti-
vitäten, wobei es sich über-
wiegend um vorhersagbare 
Routinearbeiten handelt.
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Malaysian Skill Cer-
ti cate (MSC)/Sijil Kemahiran Malaysia (SKM)

risierungen.

-
tem may assist them in the following ways: 
 –

requirements of gainful employment in Malaysian industry. 
 –

careers at large. 
 – -

 –
development path, which promotes upward mobility and lifelong learning.

 – The national system seeks to change the negative societal perception and low image of 
skills-based careers, as only for those deemed to have failed academically, thus giving 
greater recognition to the skilled workforce in the country, commensurate with its im-

setzt voraus,
 –
 – dass sie die Ressourcen wie Personal, Ausbildungsräume, Werkzeuge und Ausrüstungen 

 – -

absolviert haben, und
 – -

schluss zu führen.

Re-Akkreditierung sechs Monate vor Ablauf der ursprünglichen Akkreditierung erneut zu 
beantragen.125

125 Vgl. ebd.

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   96 17.12.14   11:36



Malaysia

126 im Hinblick auf seine Modu-

-
-

tigung des neuen Regional Modular Competency Standards (RMCS) der ASEAN-Länder 
128

(Development of a Curriculum).
hochformalisierte Prozedur, die eine eigentlich ein- bis zweimonatige Analysephase auf ca. 
zwei Tage verkürzt, beruht auf dem Prinzip, Spitzenkräfte des Arbeitsplatzes (meist fünf bis 
zwölf Personen), der analysiert werden soll, zum Brainstorming heranzuziehen. Unter der 
Leitung eines DACUM-Spezialisten [Facilitator] werden Charts erarbeitet, die Listen von 
generellen Aufgabenbereichen [duties], die in diesem Zusammenhang auch Competences 
genannt werden130, sowie spezielle Arbeitsanforderungseinheiten [tasks] eruieren. Durch-
schnittlich beinhalten die Charts fünf bis zehn Duties, die in 50 bis 200 Tasks aufgeschlüs-
selt werden.131 Aufgelistet werden u. a.: 

 – die generellen Kenntnisse und Skills, die benötigt werden, um die Arbeit am gegebenen 

 – die für die gegebene Arbeit verwendete und notwendige Ausstattungen an Ausrüstun-

 –

 – die zukünftigen Trends und Probleme, die sich durch Veränderungen der Arbeitsplatz- 
und Arbeitsanforderungsstruktur ergeben können.

-

132

126

128 Vgl. ebd.
-

130
131

132
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Tab. 41: Zahl der Berufe in Berufsfeldern, die vom NOSS-Standard erfasst sind  
(Stand: April 2011) 133

Occupational Area
01 Electrical & Electronic 108
02 Information technology & Communication (ICT) 35
03 Machinery & Equipment 111
04 Mechanical & Electrical service and Maintenance
05 Transportation
06 Materials 13
07 Packaging
08 Printing 30
09 Chemical 16
10 Medical & Pharmaceuticals
11 Hospitality & Tourism
12 Souvenir & Small Enterprise 55
13 Building & Construction
14 Landscaping & Environmental
15 Interior Decor
16 Business Management
17 Textile & Apparel
18 Agriculture & Agrobased
19 Resource Based 58
20 Biotechnology (Biotech)
21 Education & Training Services
22 Oil & Gas 8
23 Halal Industry 0
24 Integrated Logistic Services Industry 0
25 Distributive Trade 8
26 Defense & Security Services
27 Care & Community Services
28 Art & Culture 13
29 Mining Industry 0
Summe: 1.298

133
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Tab. 42: Anzahl der Programme nach Quali kationslevel im Juni 2006 

S -Ebene Anzahl
2.035

112
5 (Advanced Diploma) 22

Total 6.047

 
Abschlüssen akkreditiert sind, wesentlich angestiegen. Der Schwerpunkt dieser Ausbildun-
gen liegt auf der Stufe 2, also des Intermediate Certi cate, gefolgt vom Basic Certi cate 

Diploma-Kurse
-
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100 – MY

Tab. 43: Zahlen der Anbieter von DSD-akkreditierten Einrichtungen und Kursen  
nach Trägerschaft 

Agency Accredited 
centre

Accredited 
programme

1. Ministry of Human Resources 26
165
15 286
10 103
66

6. Ministry of Agriculture and Agro-Based Industry 10 30
16

8. Ministry of Defence 15
2 25

8
11. Sarawak Ministry of Social Development 1 16
12. Training Institutions Owned by State Authorities 31 300

1 2
15

15. Association Owned Training Institution 2 2
16. Private Sector’s Training Institutions 

3 25
Total 1.123 6.047

4.5 Das ational Dual Training Scheme DTS

ein Ausbildungssystem, bei dem Betrieb und Trainingsinstitute zusammenarbeiten. Zielset-
-

-

der Berufsausbildung in Deutschland. Allein die Tatsache, dass es in Malaysia kein Kam-

ist der Director-General of Skills Development (DSD) im Ministry of Human Resources. 
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-

Beteiligung der Industrie ab, wobei derzeit die Akzeptanz deutlich zunimmt.

4.6 Die Programme des Human Resources Development Fund HRDF 135

4.6.1 Typen und Ziele der vom HRDC aufgelegten Programme

motiviert werden, die betriebsinterne Aus- und Weiterbildung zu intensivieren, um Malaysia 

 – SBL (Skim Bantuan Latihan Scheme): Das SBL-Programm ist das wichtigste und zu-
gleich attraktivste Programm des HRDC, in dessen Rahmen Betriebe Zuschüsse für 
quasi alle Arten von Aus- und Weiterbildungsprogrammen erhalten können.

 – PROLUS (Program Latihan Yang Diluluskan Scheme): Das PROLUS-Programm er-
leichtert den Zugang zu Kursen, die vorab vom HRDC im Rahmen einer internen Qua-
litätskontrolle als besonders gut und förderungswürdig erklärt worden sind.

 – PLT (Pelan Latihan Tahunan Scheme): Ziel des PLT-Programms ist es, Unternehmer zu 
-

derung einzureichen. Im Rahmen des Programms JURUPLAN Scheme besteht zudem 
die Möglichkeit, die Unterstützung von Beratern zu beantragen, die bei der systemati-

 – PERLA (Perjanjian Latihan Dengan Penyelia Latihan Scheme): -
LA-Programms wird zwischen dem HRDC und Bildungsanbietern ein Vertrag geschlos-

HRDC/HRDF überwiesen, der dann das Konto [levy account] des Betriebes im HRDC 
-

HRDC wurden weitere Programme aufgelegt, 
-

reichen:
 – Skim Latihan Bersama (SLB Scheme): Ziel des SLB-Programms ist es, Unternehmer zu 

135 Dieser Abschnitt wurde gekürzt mit Zustimmung des Autors entnommen aus: Menkhoff 2000.

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   101 17.12.14   11:36



Malaysia

102 – MY

der entstandenen Ausbildungskosten zurückerstattet bekommt.
 – Skim Latihan Berkelompok/Group Training Scheme (GTS Scheme): Im Rahmen des GTS- 

-
schiedenen Kammern und Verbänden zugeordnet sind. Die Ausbildungskoordinatoren 

organisieren.
 – Skim Latihan Perantisan (SLP Scheme)/Apprenticeship Training Scheme (ATS): Ziel 

-
den, indem in enger Zusammenarbeit mit Industrie- und Unternehmerverbänden seit 

Metall-, Plastik-, Holz- und Automobilindustrie. Meist handelt es sich dabei um drei-, 

-

 – Apprenticeship Fund Scheme: Um Unternehmen für diese Form der Ausbildung zu ge-
-

Leben gerufen. Aus dessen Mitteln werden die Kosten voll subventioniert, die von den 

werden.
 – Skim Banutuan Latihan Lulus (SBL LULUS Scheme)/SBL Pre-Approved Scheme: Ziel 

des SBL-Lulus-Programms ist es, die Bearbeitung von Anträgen im Rahmen des o. g. 
SBL-Programms zu beschleunigen, indem unter bestimmten Bedingungen auf die Vor-

 – Industrial Automation for Workers in Manufacturing Industries: Dieser Kurs zielt dar-
auf ab, Produktionsarbeiter in der Industrie mit Automatisierungskonzepten vertraut 
zu machen. Damit sollen unternehmerische Automatisierungsbestrebungen unterstützt 
werden.

 – Soft Loan Scheme to Training Providers: Im Rahmen des Soft-Loan-Programms werden 
an private Ausbildungsinstitutionen zinsgünstige (zweckgebundene) Kredite vergeben, 
z. B. für die Anschaffung qualitativ hochwertiger Lehr- und Lernmittel.

 – Purchase of Training Equipment and Provision of Training Room: Ziel dieses Pro-

und damit die innerbetriebliche Aus- und Weiterbildung zu systematisieren.
 – Skim Latihan Pekerja Yang Dihentikan Kerja -

Retrenched Workers gespeist und subventioniert mehr als 100 Umschulungs- bzw. Wei-

Ausbildungsinstitutionen organisiert werden.
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 – TNA Consultancy Fund for SMEs mit weniger als 150 Angestellten und Servicebetriebe 
mit weniger als 50 Angestellten können an diesem Programm teilnehmen.136

-

 Bildungsbedarfsanalysen strategische, zielorientierte Aus- und Weiterbildungspläne 
entwickeln wollen.

4.6.2 Entwicklungspolitische Bedeutung und Wirkungskraft des HRDF

der Vision 2020 -
gesichts des politisch gewollten Übergangs der Unternehmen hin zu kapitalintensiveren Pro-
duktionstechnologien, des zunehmenden internen wie internationalen Wettbewerbsdrucks 
und nicht zuletzt auch vor dem Hintergrund des rapiden technologischen Fortschritts steht 

-

-

Zum Zielerreichungsgrad des HRDF 

des HRDF sowie der vom HRDC aufgelegten vier zentralen Programme (SBL, PROLUS, 

-

-
chungsresultate werden im Folgenden zusammengefasst.

Ergebnisse des HRDF 1996 Training Effectiveness Survey 

Stellenwert und Engpässe von Personalentwicklungsma nahmen
-

operative Funktionen wie Produktionsmanagement sowie Finanz- und Kostenkontrolle an 
oberster Stelle. Überraschend war der relativ hohe Stellenwert der Schulungen für Vorar-
beiter bzw. Gruppenleiter [supervisory training]. Sie nahmen den 3. Rang ein, noch vor 

136

 Bis zum heutigen Zeitpunkt wurde keine weitere Wirkungsstudie durchgeführt.
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Rückständigkeit vieler malaysischer Betriebe. Knapp die Hälfte der befragten Unterneh-

eines formalen, internen Weiterbildungsplanes erfolgen würde.

-

von Arbeitskräften, gefolgt von mangelnden innerbetrieblichen Bildungseinrichtungen und 
-

-

liche Bildungseinrichtungen, mehr Informationen über die Programme des HRDF und mehr 

Nutzungsgrad der vom HRDF gewährten Bildungszuschüsse
-

genutzt zu haben. An zweiter Stelle der Beliebtheitsskala rangierte das PROLUS-Programm 
-

Kenntnissen im Bereich Ausbildungsbedarfsanalyse, Bürokratismus, Schwierigkeiten, für 
-

Die Mehrheit der befragten Unternehmen empfanden die vier zentralen Programme des 
HRDC -

die HRDF

reduziert werden. Unzureichendes Verständnis der Antragsprozeduren erwies sich als ein 
-

schiedenen Programme zirkulieren lässt, bemängelten einige der Befragten die unzureichen-
-

gen trotz der vom HRDC initiierten Vereinfachung von Antragsprozeduren und -formularen.
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Bildungsanbieter
-

merzielle Bildungsinstitutionen, (ii) Arbeitgeberverbände oder industrielle Trainingszentren 

Bildungsinstitutionen, die späte Übersendung von Quittungen (wichtig für die Rückerstat-
tung von Ausbildungskosten vom HRDF) für Trainingsteilnehmer sowie Schwierigkeiten, 
von Bildungsinstitutionen einen zwölf Monate umfassenden Trainingskalender (wichtig  

-

würden.

Aus- und Weiterbildungsinhalte/Ma nahmentyp
-

men auf die Vermittlung bzw. Aufwertung von technischen Fertigkeiten gefolgt von quali-
täts- bzw. produktivitätsbezogenen Kompetenzen, Führungs- und Management-Know-how 

on-the-job-training erwies sich als wichtigster 

on-the-job-training. Manager und 

Übersee. Die Lehrlingsausbildung entpuppte sich – wie zu erwarten – als relativ unpopuläre 

Der organisationelle Nutzen von Bildungsma nahmen

durch die vom HRDF

Arbeitskräfte sowie bessere Produktqualität, gefolgt von Produktivitätszuwächsen und hö-
HRDF direkt oder indirekt dazu 

-
lung gegenüber Aus- und Weiterbildung im Allgemeinen und verstärkten Personalentwick-

-

-
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138 
-
-
-

diese Frage nicht beantworten.

Evaluation

-

-
rollgruppen auf der Basis von pre- und/oder post-Tests.

Bildungsintensität/Nutzung der Bildungsabgabe

betrieblichen Lohnkostensumme ausmachen würden, ein Indikator für die relativ geringe 

in KMU) und die Wichtigkeit der vom HRDC aufgelegten Spezialprogramme sowie der 
-
-

Bewertung der HRDC-Workshops und -Publikationen
-

-

138
-

nahme teilnimmt, aber in ihrer Struktur der Gruppe I entspricht, die diese Fortbildung durchlaufen wird. Bei 

-
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-

Informationsbroschüren und Rundbriefe als hilfreich.

4.6.3 Herausforderungen

-
kraft des HRDF als positiv bewertet werden. Dennoch deuten die Surveyergebnisse an, dass 
Malaysia im Bereich der Personalentwicklung den entwickelten Ländern noch mehr oder 

 
-

ter Arbeitskraft in US-Firmen im Mittel USD 1.182,00. Zuverlässige Vergleichsdaten für 
Malaysia liegen nicht vor. Aber es kann vermutet werden, dass malaysische Unternehmen 
vergleichsweise weniger Mittel in die unternehmerische Personalentwicklungsarbeit inves-
tieren. Auf der Sollseite ist weiterhin hervorzuheben, dass die Anreizfunktion bestimmter 

-
-

rierten Firmen, die keinen bzw. unvollständigen Gebrauch von ihrer Abgabe machen. Dabei 
handelt es sich vorwiegend um KMU mit weniger als 200 Arbeitskräften.

Für die Zukunft stellen sich u. a. folgende strategiepolitische Herausforderungen:

 –

 –
 – höhere Priorität von strukturierter innerbetrieblicher Ausbildung sowie höhere Aus-

Ausbilder-Lehrgangsteilnehmer-Ratio, business results, 

 –
 – höhere Priorität von Ausbildung in zukunftsweisenden Hightech-Bereichen und
 –

HRDC initiierte Interventionsstrategien umfassen die beständige Orga-
nisation von landesweiten Informationsseminaren, Kursen und Workshops über Spezialthe-
men wie Train-the-Trainer
enger Kooperation mit anderen staatlichen Stellen, Kammern, Verbänden u. a.
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4.6.4 Spezi sche Initiativen des HRDC

Mittelunternehmen (KMU), die das Rückgrat der malaysischen Volkswirtschaft bilden und 
mit zahlreichen operativen Problemen zu kämpfen haben.
KMU nicht immer vollständigen Gebrauch von ihrer Ausbildungsabgabe (levy) machen, ist 
mangelndes Know-how im Bereich Ausbildungsbedarfsermittlung und -planung (Training 

-

in organisatorischer Zusammenarbeit mit den lokalen Zweigstellen der beiden wichtigsten 
malaysischen Arbeitgebervereinigungen [Federation of Malaysian Manufacturers, FMM/

Beratungsdienstleistungen für KMU dar. Im Rahmen dieser Initiative wurden u. a. sol-
-

den, von FMM und der staatlichen Standardisierungsbehörde SIRIM Berhad (bis zur 
Standards and Industrial Research Institute Malaysia) 

 organisierten Lehrgang teilgenommen hatten. Auf Basis mehrerer Firmenbesuche erhielt 
-

nerbetrieblichen Ausbildungsplan, der die Geschäftsstrategie des Betriebes unterstützt  
und auf der Basis von organisatorischen und individuellen Schwachstellenanalysen 

-
schlägt.

 
Programms, dem TNA Consultancy Fund for Small and Medium-Sized Industries. Damit 

nationalen KMU-Förderung zu leisten.

Hervorhebenswert ist ferner die an malaysische Verhältnisse angepasste (duale) Apprentice-
ship Training Initiative des HRDC

-

Konzept-, Lehrplan- und Medienentwicklung erfolgen dabei in enger Zusammenarbeit 
mit lokalen Ausbildungsinstituten wie etwa dem Selangor Human Resource Development 
 Centre (Mechatronics Apprenticeship Scheme), dem Penang Skills Development Centre 
oder dem German-Malaysian Institute, berufsständischen Vereinigungen, Vertretern loka-
ler wie multinationaler Unternehmen und diverser staatlicher Stellen. Die Aufnahme neuer 

 Menkhoff/Kay 2000.
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vom HRDC aufgelegten Apprenticeship Fund subventioniert (vgl. Abschnitt 3).
Alle Teachware-Unterlagen für Apprenticeship Programme müssen zwecks Fachbegutach-
tung [compliance audit] beim für Standardisierung und Ausbildungsnormen zuständigen 
DSD eingereicht werden. 

4.6.5 Krisenmanagement

-

-
-

chenden Implementierungsinstitution sowie (ii) Wettbewerbsverzerrungen.

-

Arbeitskräften und trägt so zur Arbeitslosigkeit bei. Wegen der Bindung an die Bruttolohn- 
und -gehaltssumme als Bemessungsgrundlage führt das Modell zu Wettbewerbsvorteilen für 
kapitalintensive und zu Wettbewerbsnachteilen für lohnintensive Betriebe.

Ob derartige Kritikpunkte von der Regierung vor bzw. während der Asienkrise rezipiert 
wurden, ist nicht bekannt. Fest steht, dass politisch schnell und pragmatisch auf die asia-
tische Wirtschafts- und Finanzkrise  reagiert wurde. So wurden die malaysischen Unter-

der levy-

 Ausgenommen bleiben vorerst Industriezweige, 

Schwierigkeiten haben.

4.6.6 Schlussbemerkungen

-

-

 Vgl. Low 2000.

machinery, supplies and electronics, paper and paper products, telecommunications, postal and courier services, 
air transport and shipping.
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begünstigt, an dem zunehmend auch ausländische Bildungsinstitute partizipieren.

Vor dem Hintergrund der Asienkrise und der damit einhergehenden Flaute auf dem Aus- 

levy-Zahlung, Bereitstellung von 
-

Schwachstellen des Lohnsummensteuermodells in Zeiten wirtschaftlicher Krisen tatsäch-
-

fahrungen des Verfassers vor Ort lassen vermuten, dass sich das im Zusammenhang mit der 
anhaltenden Reform der öffentlichen Verwaltung Malaysias vom HRDC eingerichtete Qua-

bürokratischen Rigidität im Falle des malaysischen HRDF auf schwachen Beinen stehen. 
Zudem kann die These aufgestellt werden, dass die KMU-Förderungspolitik des HRDC (im 
Verbund mit anderen staatlichen und nicht-staalichen Organisationen) mittelfristig helfen 
wird, die relative Trägheit vieler Klein- und Mittelunternehmer im Personalentwicklungs-

zu verbessern.

Die hier beschriebenen Programme zeigen, dass – ungeachtet oder gerade auch wegen der 
-

wicklungsziele entsprechende Optimierungen in den Bereichen Berufsbildung und Per-
sonalentwicklung zentrale Politikziele der malaysischen Regierung bleiben werden. Diese 

-

 Vgl. Menkhoff 2000.
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5 Allgemeine und beru iche Weiterbildung 

-
schrieben wurden, gibt es eine Vielfalt spezieller Programme wie das des Ministry of 
 National and Rural Development zur endgültigen Überwindung des Analphabetismus bei 

Schulen usw. Dieses Ministerium bietet auch Kurse in Haushaltsführung für Landfrauen 
an. Auch andere Ministerien und Regierungsagenturen bieten verschiedene Weiterbildungs-

MSC-

-
erkannten Abschlüsse oder Höherstufungen erbringen. Zahlenangaben zur Beteiligung in 

-
bildung relevant.
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6 Personal im beru ichen Bildungswesen

Lehrerbildungs-
akademien

Zulassungsvoraussetzung für die Lehrerbildungsakademien ist der Abschluss einer Up-

Studium an den Lehrerbildungsakademien bereitet auf den Schuldienst in Primar- und Se-

eine kontinuierliche Benotung während des Studiums, einzelne Semesterarbeiten und ein 
-

plom [Diploma Perguruan Malaysia] verleiht. Im malaysischen Verständnis sind die Leh-

Teacher Training Colleges in 22 Fachspezialisierungen und 21 Wahlfächern studiert. Das 

Die Universitäten bieten zwei verschiedene Formen der Lehrerausbildung an: zum einen 

mit Bachelor
Pädagogik integrierendes Bachelor-Studium. Die UTHM (University Tun Hussein Onn Ma-
laysia) bildet Polytechnik-Lehrkräfte auch in einem Master-Programm aus.

Die Weiterbildung der Lehrer
Funktion: Zum einen unterrichten in vielen Fällen Personen, die nicht die vorgeschriebenen 
formalen Qualitätsanforderungen erfüllen. Für sie gibt es das Angebot zum nachträglichen 

-
-

breites Angebot von Seminaren, Workshops und Inhouse-Trainingsprogrammen geschaffen, 
um die Prinzipien des neuen Curriculums an die Lehrer heranzutragen.
bieten auch die State Skill Development Centres (SSDC) Weiterbildungskurse für Lehrer an.
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-

-
ronik, Produktionstechnik und Metallverarbeitung. Die Kapazitäten des CIAST reichen bei 
Weitem nicht aus, bedarfsgerecht auszubilden, weshalb derzeit erhebliche Anstrengungen 
unternommen werden, mehr Ausbildungsplätze anzubieten.150

-

von Instruktoren und Trainern. 

150 CIAST 2011.
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7 Länderübergreifende obilität  Internationale 
Berufsbildungszusammenarbeit 

7.1 Projekte mit deutschen Partnern

7.1.1 German-Malaysian Institute (GMI) 

-

anderen Seite den Transfer von Technologien von Industrieländern nach Malaysia sicher-

Das GMI ist ein innovatives Ausbildungs- und Trainingsinstitut auf hohem technischem 
-

wartungen an das GMI sind in der Vision 2020 beschrieben. Darin wird untermauert, dass 

 Diploma-Programme, Bachelor of Technology-Programmes in zentralen  Technologiefeldern 

wird das GMI als Multiplikator für andere Trainingsinstitute gesehen und beteiligt sich an 

Trainingszentren. 2001 führte das GMI ein A-Level Programm (GAPP – German A-Level 
Preparatory Program) ein, um malaysische Studenten für ein Ingenieurstudium an deutschen 

-

Mit dem Bau eines neuen Campus (2008) und umfangreichen Investitionen in die Ausstat-

qualitativ hochwertige Ausbildung anbietet. Die praktische Ausbildung wird mit theoreti-

-
wicklung von Technikkompetenz, Sozialkompetenz und Lernkompetenz als Anspruch for-
muliert ist.
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-

7.1.2 Das „Dual System“-Projekt der GTZ

-
ment –  und der Bundesregierung, vertreten durch die GIZ, durchgeführt. Das Ziel des DSP-

-
zieren und die technische Berufsausbildung zu verbessern sowie einen dualen Ansatz zu 

-
serung der Berufsausbildung in Malaysia vorgelegt werden. Dabei sollen die kleinen und 
mittleren Unternehmen besonders berücksichtigt werden. Um das zu erreichen, wurden fünf 
Schwerpunkte festgelegt:

Komponente 1:
Hier ging es darum, eine Kultur einzuführen, die einen dualen Ansatz erlaubt, um diesen 
dann zu implementieren.

Komponente 2:
Dieser Schwerpunkt konzentrierte sich auf die Curriculumentwicklung und die Ausbildung 
von Lehrkräften und Instruktoren. Dadurch sollten die Qualität der Ausbildung verbessert und 
Voraussetzungen für eine Kapazitätserweiterung in der Berufsbildung geschaffen werden.

Komponente 3:

Dabei standen Konzeptionen im Mittelpunkt, die dazu dienten, Lern- und Lehrmittel zu 
entwickeln.

Komponente 5:

verfolgen.

Bei allen Aktivitäten zur Weiterentwicklung der Berufsbildung wurde davon ausgegangen, 
dass in der Industrie, in Handelsunternehmen, in Kleinbetrieben u. a. immer eine Umge-

erfolgte durch eine kooperative Zusammenarbeit zwischen den Trainingsinstitutionen und 
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Verbindungen der Partner in der Berufsbildung nicht nur intensiviert, sondern langfristig auf 
ein abgesichertes und nachhaltiges Fundament gestellt werden. Durch die Beteiligung der 
Betriebe, des Staates und der Ausbildungsinstitutionen sollte die Belastung für die Ausbil-
dung auf mehrere Schultern verteilt werden.

30.000 Unternehmen, die Ausbildungsplätze anbieten.

7.1.3  Trainings-Programm mit Cycle & Carriage Bintang Berhad und DaimlerChrysler 
(PPP)

Mercedes-Benz für Service und Reparatur von Fahrzeugen in Malaysia. Zudem unterhält 

-
terstützt. Ausgebildet werden Kfz-Fachkräfte (Kfz-Mechaniker). Phasenweise wurde der 

-
schen Regierung für solche Programme werden dabei respektiert. Mehrfach haben Moder-
nisierungen stattgefunden, die die elektronische Vernetzung von Fahrzeugen in der Ausbil-
dung berücksichtigen.

7.1.4  Promotionsprogramm mit dem Institut Technik und Bildung der  
Universität Bremen

-

dazu beitragen soll, ein Berufsbildungssystem aufzubauen. Dieses Konzept trägt das Kürzel 

Kern wird der Versuch unternommen, die gesellschaftliche Anerkennung einer Facharbei-
terausbildung innerhalb des nationalen Bildungssystems zu erreichen. Betont werden muss, 

-

Schools, die allerdings nie die Bedeutung erlangten wie die sekundären allgemeinbildenden 
-
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sind besonders erwähnenswert die
 –
 –

zu gewährleisten, werden im ITB im Auftrag des Ministry of Human Resources (MoHR) 
Malaysia und in Kooperation mit der Universiti Tun Hussein Onn Malaysia (UTHM)  
21 malaysische Kandidaten in einem Doktorandenprogramm für die Berufsbildungsfor-

1. Methodenseminare
2. Guidance-Seminare
3. Seminare zur Berufsbildung

Start des Promotionsprogramms des ITB mit UTHM und MOHD-Malaysia

in Kooperation mit dem Ministry of Human Resources Development (MOHD) und der 
UTHM in Malaysia durch. Im Februar 2006 wurde der Vertrag für das Programm zwischen 
der UTHM und der Universität Bremen unterzeichnet. Die beiden Universitäten sind für die 
inhaltliche Konzeption zuständig und das Ministry of Human Resources Development in 

Die Implementation

UTHM in Malaysia ein Promotionsprogramm betreiben sollen, das vom malaysischen 

auf zwei Kernpunkte:
1.  Das Programm soll als Sandwich-System (abwechselnde Aufenthalte in Gast- und 

Heimatland) organisiert werden und
2.  die Forschungsschwerpunkte der Dissertationen sollen so gewählt werden, dass sie 

die Herausbildung eines malaysischen Berufsbildungssystems durch Know-how-
Aufbau unterstützen.
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In der ersten Phase wurden zehn geeignete Kandidaten ausgewählt, die bereits beim MLVK, 
der nationalen Berufsbildungsbehörde – heute Department of Skill Development (DSD) – 

Yunos, Prof. Wan Mohd Rashid Bin Wan Ahmad) und dem ITB wurden Forschungsschwer-
punkte ausgewählt, die für eine erste Phase von Promotionsinitiativen geeignet erschienen. 

Hier einige Beispiele für Promotionsthemen:

1.  Kleine und mittlere malaysische Unternehmen: Wie kann eine Lernortkooperation für 
eine Beteiligung an der Berufsausbildung aufgebaut werden? Welche Rahmenbedin-
gungen sind dafür zu schaffen?

2.  Wie können Global Players für eine Beteiligung an der Berufsausbildung gewonnen 
werden? Welche Voraussetzungen sind dafür zu schaffen?

151  zu strukturieren, um den Aufbau und die Weiterentwicklung eines dualen 
Konzeptes zu unterstützen?

5.  Wie sind die Organisationsformen der technischen Ausbildungsinstitutionen weiter zu 

6.  Welche curricularen Konzepte und Strukturen eignen sich zur Untermauerung des 

2010 und 2011 ab. Der fünfte Kandidat ist erkrankt und der Abschluss ist infrage gestellt. 

Abrundung des Programms wurde ein malaysischer Stipendiat von der Universität Bremen 

Promotionsverfahren im Dezember 2010 abgeschlossen.

151 -
benannt in Department for Skill Development (DSD).
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Organisation des Promotionsprogramms

Das Sandwichverfahren

-
lematische Aspekte beinhalten. Doktoranden werden leicht von den oft sehr dynamischen 

-

Reintegrationsproblemen. Hinzu kommt, dass bei verheirateten Kandidaten eine lang anhal-
tende Trennung die Partnerschaft destabilisieren kann. Dass ein schwankender Anteil von 

-
lemen ihres Heimatlandes beschäftigen – hierzu müssten sie vor Ort sein –, trägt nicht zum 

Programm als Sandwichprogramm organisiert. 

Pläne zur Weiterentwicklung
Das Ministry of Human Resources Development hat Interesse angekündigt, das Programm 
mit weiteren zehn Kandidaten fortzuführen. Bis Herbst 2011 soll entschieden werden, ob 
eine Anfrage an das ITB zur Fortführung ergeht.

Bildung von Doktoranden-Partnerschaften
Um zwischen Doktoranden mit verwandten Forschungsinteressen aus unterschiedlichen 
Ländern den inhaltlichen Austausch zu intensivieren, besteht von malaysischen und indone-

dieser Überlegungen steht noch aus.

7.2 Projekte mit anderen Partnern

-

Malaysisches Institut). Daneben spielen Länder wie Spanien, die USA und andere asiatische 
Länder in verschiedenen Gebieten als Kooperationspartner eine Rolle.
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8 Zusammenfassung

zu einer stärker differenzierten mehrsektoralen Fertigungs- und Zuliefererwirtschaft zeigte 

2001 erneut unter Problemen, die durch die allgemeine Weltwirtschaftsrezession wie insbe-

des Brutto sozialproduktes. 

soll, von einem hohen Ausbildungsniveau der Arbeitskraft ab. Diese Funktion konnte schon 
-
-

von National Occupational Skill Standard

-
lich-privater sowie rein privater postsekundärer und tertiärer Ausbildungsgänge gesehen. 

Rolle und belegen vor allem zwei (gegensätzliche) Funktionen: die einer Orientierung auf 
praktische Tätigkeiten in bestimmten Tätigkeitsfeldern für Schüler, die in den akademischen 

-
terführende (hochschulische) Studien in anspruchsvollen und hochselektiven technischen 

-

Das Bildungssystem Malaysias, besser gesagt die strukturelle Umsetzung bildungssys-
temtypischer Funktionen, zeigt gerade im Vergleich mit dem deutschen Bildungssystem, 
einige grundlegend abweichende Charakteristika. Die Grenze zwischen sekundärem und 
postsekundärem (im engeren Sinne von prätertiärem) Bildungsbereich ist nicht eindeutig. 
Dies ergibt sich keineswegs nur aus der unklaren malaysischen Terminologie, die z. B. die 
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-
postsekundär bezeichnet. Uneindeutig ist besonders der gesamte 

von anderen Ressorts geleitet. Dabei vermischen sich in manchen Institutionen deutlich 

hier einzelne Ausbildungswege, nicht aber Institutionen einem Sekundarbereich zugeordnet 
werden können. 

Sekundarschulbereich noch im Prozess einer endgültige-
ren Herausbildung und Verfestigung, wobei sich zwei Prinzipien vermengen: Das einer – der 
amerikanischen High School ähnelnde – allgemeinbildenden Gesamtschule [Comprehensi-

von Matriculation Classes, sei es unmittelbar im Anschluss an eine Mittelschule in spe-
-

nelle) horizontale Gliederung des Sekundarschulbereichs scheint mit der Umwandlung der 
Vocational in Technical Schools
Upper Secondary Vocational Schools,
eigenständigen, attraktiven Schultyp zu etablieren. Die weiter bestehenden, sogar erwei-
terten Upper Secondary Technical Schools sind ihrem Charakter nach eher eigenständige 
Formen einer Zweigdifferenzierung denn eine sehr prononcierte eigene Schulform bzw. 

Inhalten in die allgemeine Sekundarschule begleitet worden. Dies kompensiert zwar nicht 

mit vielfältiger innerer Differenzierung hin. 

Wie der Sekundar- vom Postsekundarbereich, so ist auch der eigentliche tertiäre Bereich 

Diploma-Abschlüssen bis zu Bachelor und gegebenenfalls Magister an, sondern es kann 

Abitur Mittlere Reife -
liches Charakteristikum des Systems besteht darin, dass Abschlüsse, die in Quantität und/
oder Qualität nicht von den heimischen Instituten angeboten werden können, über Twin-
ning-, Leasing- und Credit-Transfer-Verfahren in Zusammenarbeit heimischer mit auslän-
dischen Hochschulen angeboten werden. 
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Diese Polyfunktionalität der malaysischen Hochschulen scheint sich klar aus der Situation 

und seiner relativ unklaren Funktionsgliederung im Hinblick auf weiterführende Bildung 
andererseits ergeben zu haben. Gleichzeitig reagierte sie auf den wachsenden Bedarf an 

immer, nicht gedeckt werden können. Last but not least handelt es sich um einen Korrektur-

sondern die auch ethnische Gesichtspunkte berücksichtigen zu müssen glaubt. Mit anderen 
-

Kindern der stark auf formale Bildung ausgerichteten chinesischen Bevölkerung genutzt 
-

konkret: Anwerbung von Bumiputera (Malaien und andere Autochthone) in weiterführende 
Bildungseinrichtungen –, die an verschiedenen Punkten des Bildungssystems einsetzen und 
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-

9.3 Wichtige Websites

Bildung in alaysia  
www.studymalaysia.com

inistry of Education  
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10 Dokumente  Rechtsgrundlagen  Anschriften u. .

10.1 Gesetze  Verordnungen

Legislation concerning Skills Training

be seen from subsection 35(2) of the Act which stipulates that ‘technical education’ includes 
the provision of:

-

Malaysia, also adopts the same broad view of education. The Act 555 adopts several inter-
pretations which show its intent to treat training as a component of education, albeit higher 
education, in Malaysia. 

 merely a part of education in Malaysia. The Act 556 emphasises that a course of study may 
include any training programme, an interpretation which is similarly adopted in Act 555. 

In addition to that, skills training have been given a more prominent position in the country’s 
education and training system through two pieces of recently enacted legislations. The le-
gislations are:
 –  

31st

Corporation to manage the Skills Development Fund. The Fund has been established to 
grant skills training loans to trainees of approved skills training programmes, especially 

 – st September 
th

through skills training, the development and improvement of a person’s abilities, which 
are needed for vocation, and to provide for other matters connected therewith (Malaysia 
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skills training and development. In addition, the meaning and scope of ‘skills training’ has 
-

stinguish it from other components of the country’s national education and training system. 

… work based and industry oriented activities which aim to provide the knowledge, skills 

and position in the country’s education and training system. The Act 652 also provides for 
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10.2 Ausbildungsordnungen  sonstige Unterlagen

10.2.1 NOSS-Zerti kationen nach Tätigkeiten – Job titles (November 2009) 152 

Part ational ccupational 
Skills Levels L   
Standard SS

L 1 L 2 L 3 L 4 L 5 L 6 L 7 L 8 Total

1 EE Sector  Electrical  Electronic  Telecommunications  Broadcasting 
 Industry

3 1 1 13
3 12 6 6

Telecommunications 1 11
Broadcasting 3 3 1 1 8

2 IT Sector  Information  ommunication Technology I T
Multimedia 5 1 1 11
Data Centre 1 1 1 1
Maintenance/Service 
Centre

2 2 2 3 1 1 11

Application Development 1 1 1 1
3  Sector  achinery  E uipment

Mechanical Precision 
 Instrument

1 2 2 5

Metal Machining 
 Technology

1 6 6 2

Metal Fabrication and 
Foundry

2 2 8 2 2 16

Welding and Metal 
 Fabrication Technology

5 11 1 1

Industrial Automation 
and

1 1 3 3 8

Mechatronics
Mechanical Industria-
lisation

1 2 2 2 2

5 5
Draughting – Mechanical 1 1 2

4 E Sector  echanical  Electrical Service and aintenance
Freezing and Air 
 Conditioning

5 3 3 25

2 3 3 1 1 10

152
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Maintenance
Building Maintenance 1 1 1 3
Fire Protection 3 2 2 15

5 TP Sector  Transport
Aviation 2 2 13
Maritime 3 5 5 13
Machinery and Land 
Transport

13 5 5

Motor Vehicle Assembly 6 1 1
Motorcycle Assembly 5 6 6 1 1
Machinery and Land 
transport – Crane 
 Operation

1 2 3

Aerospace 1 1 1 3
6 T Sector  aterials

Composite 1 1 1 3
Advanced Materials 1 1 1 3
Plating 1 1 1 3

7 PG Sector  Packaging
Plastic Industry 6 6 6 2 2 22

8 PR Sector  Printing
Printing Technology 1 1
Printing Technology 1 3 3

Maintenance
1 2 2 5

9  Sector  hemical
1 1 1 3

Management of Water 
Operations

1 1 1 1 1 1 6

Sewage Treatment 1 1 1 3
Chemical Treatment 1 2 2 1 1
Control Process 2 2 1 1 6

10 P Sector  edical  Pharmaceuticals
Medical Services 1 1 1 3
Cosmetology 2 2 2 1 1 8

1 1 1 3
Health and Personal  
Care Services/Alternative 
Therapy

1 5 1
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11 HT Sector  Hospitality  Tourism
11 11 3 3 35

 Theme Parks
2 2 2 1 1 8

Scuba Diving – 
 Recreation

3 3 6

Commercial Diving 2 2 2 6
Hotels 11 11 5 38
Restaurants 1 1 2
Personal Services 1 1 1 1 1 5
Maintenance of Facilities 1 1 1 3

12 SS Sector  Souvenir  Small Enterprise
Handicraft 12 2
Flower Arrangement 1 1 1 3

13 B  Sector  Building  onstruction

Construction Industry 25 21 5 100
Draughting – Civil 2 2 2 6
Land Survey 1 1 1 3
Industrial Construction 
System

3 3 3

1 2 2 1 1
Piling 1 1 1 1 8
Crane 3 5 2 1 15

14 LE Sector  Landscaping  Environment
Landscape Construction 1 1 1 3

15 ID Sector  Interior Decor
Draughting – Interior 
Design

1 1 1 3

Material Design 
 Manufacturing

1 1 1 3

Treadform Architecture 
Moulding

2 2 2 6

Finishing 1 1 1
16 FB Sector  Business anagement

6 2 2
2 3 5

Banking 2 10

 Insurance
18 18 36
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17 TA Sector  Te tile  Apparel
6 8 8 1 1

18 AF Sector  Agriculture  Agro-based
Plantation Industry 1 1 1 3
Agriculture and Agro 
Industry

2 2 1 1 10

Fishery Industry
6 30

Food Industry 1 3 3 15
Agriculture Related 
 Industrial

1 1 2

Activities
19 RB Sector  Resource Based

 Furniture
5 13

 Products
6 2 2 21

Oil Palm and Oil Palm 
Products

3 2 2 15

20 BT Sector  Biotechnology Biotech
Biotechnology 1 1 2
General Biotechnology 
Laboratory

1 1 2

21 ET Sector  Education  Training Services
Islamic Researchers 1 1 1 3
Instructors 1 1 1 3

22 T Sector  thers
Security and Defense 
Services

2 12 11 5 5 35

Domestic Workers 1 1

 Services
2 5 5 2 2 16

Music 1 1 1 3
Photography 1 1 1 3
Supplementary 1 1 2 1 5

SS Total 204 347 336 105 95 3 1 il 1091
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10.2.2 Certi cate- und Diploma-Abschlüsse der staatlichen Polytechnika

berblick über erti cate- urse für Schulabgänger mit Abschluss des Malaysian 
 erti cate of Education M E/SPM: Engineering 153

Fach Polytechnic Code153

PUO, PKB, PKK, PKB
PUO, SAS, MAS, PKB, PKS, PPD, 
PKK, PSA, PKM, PKT
MAS, PKS, PSA
PSA

Woodbased Technology MAS
Town and Regional Planning PUO, SAS, MAS, PPD
Architecture MAS, PKB
Quantity Surveying PUO, SAS, PKS
Land Surveying PUO, SAS, MAS, PKB, PKS.PPD, PKK

PKS

PUO, SAS, MAS, PKB, PPD, PSP
PUO, SAS, MAS, PKB, PKS, PPD, 

PKS
PSA

Information Technology PUO, SAS, MAS, PKB, PKS, PPD, 
PKK, PSA, PKM, PKT 
PUO, SAS, PKB, PKS, PPD
PSP, MAS
PUO, SAS, MAS, PKB, PPD, PKK, 

PUO, PKS

Refrigeration)
PKB

PKS
PSA
MAS

153 -

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   132 17.12.14   11:36



Malaysia

 MY – 133

PSP

PKS

Graphic design
Industrial Design SAS
Food Technology SAS

10.2.3 Beispiele Curriculum, Erläuterungen zu einigen Fächern :

Islamic Religious Education

1. Quranic Recitation (Tilawah Al Quran)
2. Syar’iyah [Scharia] (Ulam Syar’iyah)
3. Islamic Conduct (Akhlak Islamiah)

The Islamic Conduct

 – Be aware and understand that the basis of good behaviour is derived from the Holy Book 
(al-Quran)

 – Differentiate positive behaviour from the negative
 – Internalize noble values and put them into practice in daily life. Among the values in-

troduced in this component that can foster and encourage international understanding, 
peace and harmony are:

 – Appreciating and promoting peace among mankind
 – Internalizing desirable values such as tolerance, cooperation, respect for each other in 

international relations
 – Promoting a caring and cooperative society
 – Appreciating peace, harmony and solidarity among the Muslim world
 – Ways and means to promote cooperation among the Muslim world
 – Awareness and internalization of desirable values such as patience, diligence, caring and 

loving towards others
 – Promoting honesty, inter-personal communication and interest in entrepreneurship

Moral Education

The goal of moral education is to develop individuals who are responsible and able to contri-
bute towards the prosperity and stability of the nation as well as the global community. The 
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Learning Area 1: Values related to self-development
 – Believe in God
 – Trustworthiness
 – Self-esteem
 – Responsibility
 – Humility
 – Tolerance
 – Self-reliance
 – Diligence
 – Creativity
 – Love
 –
 – Rationality
 – Moderation

Learning Area 2: Values related to Family
 – Love and care for parents/family
 – Respect for the family
 – Preservation of family norms
 – Duty/obligation towards family
 – Code of ethics in social interaction and friendship

Learning Area 3: Values related to Environment
 – Love and care for the environment
 – Harmony between people and environment
 – Sustainability of the environment
 – Sensitivity to environment issues

Learning Area 4: Values related to Patriotism
 – Love for the nation
 – Loyalty and devotion to the nation
 –
 – Giving due importance to national interest

Learning Area 5: Values related to Human Rights
 – Protection of rights of children
 – Protection of rights of women
 – Protection of rights of labour
 – Respect the rights of the unfortunate
 – Protection of the rights of consumers
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Learning Area 6: Values related to Democracy
 – Respect of rules and regulations
 –
 – Freedom of religious practice
 – Participation
 – Openness

Learning Area 7: Values related to Peace and Harmony
 – Living together in harmony
 –
 – Mutual help and cooperation
 – Mutual respect among nations

IHBB_Malaysia_44Erg_Lfg_2014.indd   135 17.12.14   11:36



Malaysia

136 – MY

10.3 Anschriften

ational ccupational Skill Standard SS  des ational Vocational Training 
ouncil VT    

 
 

 

German- alaysian Institute G I  
 

56100 Kuala Lumpur, Malaysia 
 

 

ycle  arriage Bintang Berhad  
 

 
 

alaysian ivil Service  
Link: http://mcsl.mampu.gov.my 

inistry of Education  
 

 

inistry of Education  Abteilungen   
http://mcsl.mampu.gov.my/english/fedgovt/education.htm 
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Register

Die im Register vorhandenen originalsprachlichen Bezeichnungen wurden aufgenommen, 
um einen besseren Zugang zu ermöglichen.

Arbeitsmarkt 31

Bildungs- und Ausbildungsbereich 83

Department of Skills Development 

Gewerkschaften 32

Human Resources Development Fund 

(MSC/SKM)MSC

 

Schulaufsicht 35

School-to-Work 80
Vision 2020 28
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rganigramm Schul-  Ausbildungs- und Weiterbildungswesen

Legende
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